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Mmbsdemr Tsgblstt
Är». er* * e * in nnn zn " - -iaka ov :Auflage : 10,000 . Gegründet 1852 . Anzeige » :

Expedition : Langgasse 27 .

Die einspaltige Garmondzeile oder
deren Raum 15 Pfg . — Reklamen die
Pctitzeile 30 Pfg . — Bei Wieder¬

holungen Preis - Ermäßigung .

Erscheint täglich , außer Montags .
Bezugs -Preis

vierteljährlich 1 Mark 50 Pfg . ohne

Postaufschlag oder Bringerlohn . ,

M 43 . Mtttmoch de » 20 . Februar 1889 .

3EB

14644

Vorhangstoffe , i140
20

120

creme und weiss .

in allen Preislagen

S
2 b Kirchgasse 2 b . 39 Langgasse 39 .279,238

von

11703

14716
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Siebe
i Ä -
dah

1
1

1
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. 40

Wilhelm Hoppe ,
11 große Burgstraße Jl .

all - , Gesellschafts - und Straßen - Toiletten

werden geschmackvoll und gutsitzend angefertigt

Hellmundstraße 40 , 2 Tr . h . , bei Math . Knogel .

W . Roth ’
s Buchhandlung

( Heinr . Lützenkirchen ) ,
Wiesbaden , Webergasse 11 .

Der Ausverkauf
Porzellan - und Glaswaaren

dauert nur noch

IHtbt.
Ute».

— All CX/A1VXAX XülDiagVU

ausserordentlich billig .

। Gebrüder Rosenthal
,

Heute :

Große Metzelsuppe
mit Markklößen .

Jean Gertenheyer . Restaurateur .

Stenotachygrapliie
( Eng - Schnellschrift ) .

Der nächste , 4 Unterrichts - Cursus dieser sehr beliebten

unb vorzüglichen Eng - Schnellschrist beginnt am Freitag
de « 1 . März Abends S ' /s Uhr und nehmen Anmeldungen

entgegen Herr Lehrer K . HStzel , Sedanstraße 1 , und Herr

Kaufmann C . A . Otto , Kellerstraße 11 . Der ganze Kursus

«« faßt 12 Unterrichtsstunden . Um recht baldige Anmeldungen
nttb zahlreiche Betheiligung bittet 14699

Der Vorstand des SteuotachygraphischeuBereins .

ß MM piiuiu AWjlMj - Mir W
E trifft täglich frisch ein . 14728 d

! 0 . W . Leber
, Ä '

Ä . !
icnri

bis

injeb. »

dicht . Preise wie bekannt billiger als von answärtigen
Firmen . Detail -Berkaus findet nicht statt . Bestellungen

-
j Utte Schulgasse 6 im Magazin .

U72O Achtungsvoll Scheurer .

Pamrn - Wnskriiniinlg £ X
« chwalbacherstraße 17 , 1 Stiege rechts . 12737

Hotel
„

Zur Stadt Wiesbaden “

,
17 Rheinstraße 17 .

120
IjTO
160
140

- 190

lj60
1180
ileo

- 180
l 'W

BW

er a>
ter oi
mol)”
>lz°pi
Kräir

( kleiner , vorzügl . Back - 1 Bratbückinge ,
WVlVVilU ( fisch per Pfd . 30 Pfg .Miel . Bückinge ,

ger . Aal , Salm , Schellfische , Hechte , Zander ,
Cablian , getr . Stockfisch : c . empfiehlt

Stolpe , Grabenstraße 6 .

In wenigen Tagen erscheinen :

Gesammelte Werke
von Alfred Graf Adelmann .

1 . Bd . Biograph : und ges . Aufsätze .

Eleg . öro : . Mk . 3 .— .

Herausgegeben als ein Denkmal unvergeßlicher Liebe von dessen
hinterlassenen Gattin , und den vielen Freunden und Verehrern
des edeln Grafen gewiß eine willkommene Erinnerung an den
idealen , patriotischen Dichter .

Bestellungen hierauf erbittet

Sgauz
außergewöhnlich billigen Preisen : Eine elegante

zlafzimmer - Einrichtung , bestehend aus 2 vollständigen Betten mit

hohen Häupten , 1 Waschtoilette , 2 Nachttische , Spiegelschrank ,
3 schöne Herrenbureau

' s , mehrere Verticows , 10 versch . Sophas ,
Chaises - longues , 1 - und 2thür . Kleider - , Bücher - und Küchen¬

schränke , mehrere runde , eckige und Pfeiler - Spiegel , Tische , Stühle ,

mhrere vollst . Betten , einzelne Theile , Roßhaar - und Seegras -

Natratzen , Deckbetten und Kissen , Kleiderstöcke , Handtuchhalter und

roch vieles Andere .

Sämmtliche Sachen sind zur gef . Ansicht in der Möbel - Halle

Sb Eh ' chgasse
‘
tnb werden zu jeden nur annehmbaren Preisen abgegeben .

Ferd . Marx Nachf . ,
Auetionator und Taxator ,

belieatess - nnd Spezerei - fiesehäften
mvfehle Valencia - Apfelsinen ( gesunde Frucht ) in Kisten

M
l "n 420 Stück ä 4 Sorten in 73 , 75 , 89 und 120 Kilo - Ge -
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Stotternde
, JB

HtAoW « 4Al HrtOXrtMrt i '*'
welche beim Singen nicht stottern , werden vollständig geheilt .

Dtdauj

14704

frische bat )er . , zum Sieden , 25 Stück Mk . 11

> 100 Stück Mk . 5 .30 , Friedrichstraße 14 . 147

25Lanartrasse 31 .

(
'

. W . Leber .
Filialgeschäst :

fixt ZI
' UbF

•toir

btn «

0
»
o

J . Sehaab , Marktstraßs .

Filiale : Bleichstraße 15 .

Pai
„ 8ei

Spracharzt Gerdts , Bingen a . Rh .
NB . M . Broschüre : „ Die Ursachen des Stotterübels und desi«,

naturgemäße Heilung " dient zur Aufklärung . ( Preis 1 Ml
franco gegen franco .)

ich
he

5Lx - 100 St . 1 , 2 , 3 Mk . , je nach Größe , la Häringe "W

p . Dtzd . v . 00 Pf . an , Mauskartoffeln billigst empf .
Ecke Michelsberg A . W . Kunz , und Schwalbacherstraße .

Saudkartoffeln ,

' S
Sauerkraut per Pfd . 7 Pf . empfiehlt J . Haas , Feldstraße 1»

Ein viersitziges , gebrauchtes , noch gut erhaltener - Coupe E
verkaufen Jahnstraße 19 . 147

“

g : Orangen ,

schöne , große , süße Frucht , per Stück 5 , 6 , 8 und 10 Pfench
im Dutzend billiger .

Billig zu verkaufen
ein Schlafdivan , «ine Chaise - Iongne , ein Kanape ,
ein Küchcnschrank , eine vicrschubl . Kommode , zwei gute

Consolen , ein einth . Kleiderschrank , Zwei sehr gute Betten ,
eine Roßhaarmatratze , einzelne Bettstelle » , Deckbetten ,
ein gutes Schreibpult , Küchentisch , Nachttische , Spiegel
u . s . w . Langgasse 22

Ein Speiseschrank uvd Flregenfchränkchen zu verkaufen

Tawmsstraße 49 , II rechte - .

Bestes amerik . Petroleum
per Liter 20 Pf . , bei 5 Liter 19 Pf . 14726

Kaiser - Panorama ,

Diese Woche : Die Schlösser König Ludwigs
von Bayern :

Linherhis , Berg u « d Hohenschwangau
mit den Pracht - Innenansichten .

Die blaue Grotte . — Der Starnberger See .

E » tr4e 30 Pfg . Kinder 20 Pfg .

creme
‘

"
Ein

ß Verl

C . W . Leber
, LM

Eine kleine LaderitheLe , sowie Tafel - oder Häng ^

waage , Firmenschild und Lampe sofort zu kaufen gesE
14688 G . Henning in Bingen a . Rh >

ausgewogen , ferner Marwr -

laden,Gelees , Fruchtsaftc ,

Preißelbceren , Pflaumenmus , Zwetschen
'

m M
Senf - , Essig - , Salz - und süße Gurken , Salzbohne » !

Alles in bekannter Güte , empfiehlt die Senf - Fabrik Schill «!
'

platz 3 , Thorfahrt , Hinterhaus . ; ,j

W
Emi

als : Salon - , Speise - und Schlafzimmer -

Einrichtungeu , sowie Spiegel - , Bücher -

und Kleiderschränke , Seeretäre , Schreib -

bnreau , Waschkommoden , Nachttische ,

Ausziehtisch , Bertieow , Kommodeu ,

Küchenschränke , versch . Garnituren in

Plüsch , Schlafsopha , einzelne Sopha ,

Oliaise - Ioneue , vollst . Betten , sowie

In gebrauchten Möbel find auf Lager :

versch . Garnituren , 1 verstellbarer Krankensessel
(Ueberzug Kameeltaschen ) , 2 Ecksopha , 3 nußb .

Tische (passend für Wirthe ) , 1 große Mah . -

Kommode , 1 Mah . - Bücherschrank , 1 zweithür .

nußb . Kleiderschrank , 1 eichener Ausziehtisch ,

1 eichener Tresor - Schrank , eichene Speisestühle ,

1 Müschsopha , 1 Küchenschrank , 1 große
Küchenanrichte und Tische , Portieren und noch
manches Andere .

Sämmtliche angeführte Sachen werden zu

bittigew Preise abgegeben bei

W . I ^ evittap Möüelhandlnng ,

i437i 10 Larrggasse 10 , 1 . Etage .

Bäder - Verwaltungen ,
I

Hotels , Restaurants etc . finden beste und billigste
Ausführung ihrer Empfehlungs - Anzeigen in allen Zeitungen
und Zeitschriften durch die

älteste Annoncen - Ex ^ edition

Haasenstein & Vogler ,
Frankfurt am Main

Rath wegen zweckmässiger Abfassung der Inserate und

Auswahl der Zeitungen , sowie Kosten - Anschläge und

Kataloge gratis und franco .

Vertreten in Wiesbaden durch Th . Wächter ,

Zucker - Abschlag .

Feinste Kölner Raffinade in Broden per Pfund 30 M
31 Pf .

Feinste Würfel -Raffinade per Pfd . 34 Pf . , bei 10 W
32 Pf .

Feinste Holland . Würfel - Raffinade per Pfd . 33 mi
38 Pf .

Beinste
Würfel - Raffinade , unegal , per Pfd . 30 Pf .

einste gemahlene Raffinade per Pfd . 30 Pf . , M
10 Pfd . 29 Pf .

Kornbrod
, Achtes WaM

,
fortwährend zu haben bei _ . „

Joli . S . GrueL
14712

_______________________
13 Wellritzstraße 13 .

Hochstätte 19 ist gutes Kornbrod zu 42 Pfg . zu haben . 14723
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Tichrstr . 2 Bettfeder « , Daunen u . Betten . Bill . Preis . 10317

» ch zum Tagespreis abzugeben Taunusstraße 53 . 14588

rm

Die trauernden Hinterbliebenen .14423

lichsten Dank Emil Janz und Tochter .

. S -

geben 5

F . 16 . Heute Abend

errsitz wegen Erkrankung abz «

ieolasftraste 21 , II .

in allen Größen , in feiner und einfacher Ausführung ,
empfiehlt billigst Hreh . L3b , Oranienstr . 4 . 14359

Freunden , Bekannten und Verwandten sage
ich bei meiner Abreise nach Amerika ein

herzliches Lebewohl ?

Martin Dauer , Kellner und Diener .

' Wasche zum Bügeln wird angenommen Adlerstraße 59 , Stb .

verschiedene schöne Damen - Masken - Anzüge billig

s oerleihen Walramstraße 2 , Parterre .___________________
14572

Danksagung .
Allen Denen , welche uns während des schwere » Kranken¬

lagers unserer unvergeßlichen Gattin und Mutter , Frau
Wilhelmine Janz , geb . Schmidt , hülfreich zur
Seite standen , sowie allen Verwandten , Freunden und Be¬
kannten , welche ihr die letzte Ehre erwiesen , unseren herz -

Todes - Anzeige .

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unseren lieben
Gatten , Vater , Bruder und Schwager , Herrn Karl
Schneider , Maurer , nach langem , schwerem Leiden am

Montag Morgen I,/29 Uhr zu sich zu rufen .
Rambach , beit 18 . Februar 1889 .

Die Beerdigung findet Mittwoch den 20 . Februar Nach¬
mittags 2 Uhr statt .

Im Flamen der trauernden Hinterbliebenen :
Elisabethe Schneider Wwe .

Danksagung .

Herzlichen Dank allen Bekannten und Freunden , welche un¬
serem lieben Vater , Großvater , Schwiegervater und Schwager ,

Herrn Ph . Heymann senior
,

die letzte Ehre erwiesen , sowie für die Blumenspenden ; be¬

sonderen Dank dem Herrn Pfarrer Veesenmeyer für die
uns tröstende und den Verstorbenen ehrende Grabrede .

Wiesbaden , den 17 . Februar 1889 .

Kärtchen
Sonntag Abend plötzlich zu sich
zu rufen .

Wie Verändern der Kleider in und auster dem

ZLffe . Näh . Michelsberg 9a , 3 . Stock . __________
Mw tüchtige Kleidermacherin empfiehlt sich billigst in und

dem Hause . Näh . Schwalbacherstraße 12 , Vorderh . Dachl .
. J a ! . . A' ‘ " T-1" T , "c.y'11 7777 "' ' 1' ' """ 77 "

W * Viehsalz
ayfiehlt Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 . 14390

a . Wegen Geschäfts - Aufgabe verkaufe ich ment
braunes Pferd ( Stute ) , Jahre alt , brav ,
tOT und zuverlässig im Geschirr , eignet sich Zum
Aeiten , sowie zum Fahren . Probeufahreu stehen zu

Dünsten . Ebenso ist mein neues Break zu verkaufen .
14689 Carl Petry , Hirschgraben 23 .

Hiunge Harzer Kanaricnhahnen und Weibchen
Mig zu verkaufen Schwalbacherstraße 27 , Hth . , II .

Itanorinnunnal feine Sänger , zu verkaufen Mauer -
l \ dndnt3nvUyt5l , gaffe 8 , zwei Tr . hoch . 10826

Meine Harzer ( Hohlroller ) billig zu verk . Friedrichstraße 37 .

Paula . Curhaus - ^ askenbail .

^ Leider Sonntag 3 Uhr nicht getroffen . Wann

« « sammeukunft möglich ? Antwort unter P . C . M .

"
Da schöner Damen - Ätaskenanzug billig zu verkaufen

.sei zn verleihen Bleichstraße 1 . 14628
" '

flerren - Maskenanzug ( präni .) bill . zuverl . Philippsbergstr . 25,4 ,
" » ) eue Masken - Anzüge billig zu verleihen « n r

Fanlbrunnenstraste 3 , 2 St . links .
"

Ein neuer Ntasken - Anzng ( altdeutsches Burgffäulein ) zu
verlaufen Goldgasse 2 , 2 St . links . 14410

^ wci Damen - Maskenanzüge ( „ Post und Domino mit

Hm
"

) zu verleihen . Näh . Bahnhofstraße 3 .
______________

14717

Ein eleg . , prachtvolles Masken -

Coftüm nebst sümmtlichem Zubehör zu ver -

leihen oder zu verkaufen , sowie ein elegantes
Me Ball - Costüm zu verkaufen . Näh . Schwalbacherstraße 51,1 .
"

Eia eleg . Atlas - Damen - Domino billig zu verkaufen oder

A verleihen Häfnergaffe 10 , 2 . Stock .
____________________________

Kinderbett , uußb . ,
"

noch gut erhalten , billig
zu verkaufen Louisenstraße 41 .

________ __' '
Zu kaufen gesucht ein guterhaltener , transport . Herd und

i Teppich , ca . 5 Mir , lang , Moritzstraße la im Laden .
'

Laden - Reale sind sehr billig abzugeben Markrstraße 34 .

Einige Raummeter geschnittenes , 2 ; ähriges Buchen - ^ olz

K
E
siM-.

M
M
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Möbel - Fabrik & Lager die

13886

-
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10583zu

wirklichen Fabrikpreisen

Ij . Seebold & Co . , Rheinstraße 58 .13362

F . A . Muller , Adelhaidstraße 28 .13181
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Zeichnungen und Kostenüderschiäge
werden bereitwilligst ertheilt .

Fuhrmann Stiefvater fährt täglich Vormittags
nach Mainz . Jegliche Bestellungen werden bis Nachmittags

zurückbesorgt . Wohnung : kleine Dotzheimerstrahe 6 .

■ 9

stofj
wer
23t

OC

Asphalt - und Cementarbeiten
, übernehmen in bester Ausführung zu reellen Preisen unter Garantie

Alle Arten Stühle reparir/undpolirt . Amerikanist !
Sitze stets vorräthig bei Karl Kappes , Stuhlmachts
Schwalbacherstraße 25 , vis - ä -vis dem Faulbrunnen .

_______
l8W

Getragene Herren - und Damenkleider , Niöbel
sowie städtische Pfandscheine werden unter strengster M

schwiegenheit zu guten Preisen gekauft . Ja
9383 Joseph Birnzweig , Saalgasse

Webergasse 54 sind alle Arten Holz - und Polster
möbel , Betten und Spiegel , sowie elegante Kinderwagen

billig zu verkaufen und zu vermieihen , auch gegen pünME
Ratenzahlung abzugeben . Chr . Gerhard , Tapezirer . HW ’

Monogramme für Weiss - Stickereien .
13728 Bazar Schweitzer , Ellenbogengasse 13 .

Briefmarken für Sammler verkauft , tauscht und kauft

M V0N

8 Moritz Herz & C - °

V Inhaber : Siegmund Hamburger ,

| 34 Friedrichstraße 34 . . ।
Ä Wir empfehlen zu reellen , billigen Preisen anerkannt vorzüglich Q
X gearbeitete einzelne Kasten - und Polster - Möbel jeder Art , sowie ganze

(0 Privat - und Hotel - Einrichtungen einfachster bis zur reichsten Ausführung

Ms bei zweijähriger Garantie für jedes Stück .

II

Mur

Langgasse 31 .

ii

Unwtätt
,

solide Seidenstoffe !

0
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Willi . Klotz , Auktionator und Taxator .

Uygarisiyks national - tonctrto

o0

Preisen . 14117

JWÖ | | | 13 Ellenbogen - 1A grosses Galanterie - u .
■ Lu gasse Lu » Spielwaaren - Magazin .

verden .
236

Wttzkms non AiiieMMWa etc .

Heute Mittwoch den 20 . Februar , Vormittags 9 ' /s
ttni ) Nachmittags 2 */a Uhr anfangend , versteigere ich in meinem

Auctionssaale ____
jr * 8 kleine Schwalbacherstratze 8

die nachverzeichneten Maaren , als :

schwarze Cachemire , Lama ' s Plaid ' s , Untenockstoffe , Schürzen¬
zeug , Oxford , Bettzeug , Unterhofen , Unterjacken , gestrickte
Herren - Westen , Herren - Hemden , WT " 2000 Meter

Reste waschächten Kleider - Kattun , einfach - und doppelbreite
reinwollene Kleiderstoffe , Reste Buxkin für Hosen , Hosen
und Westen , Röcke und ganze Anzüge rc .

Bemerkt wird , daß sämmtliche Reste , Kattun wie auch Kleider¬

stoffe , ohne jede Rücksicht auf den früheren Kostenpreis zugeschlagen

mit Gssang und Tanz ,

ausgeführt von dem ersten österreichisch - ungarischen

Damen - und Herren - Zigeuner - Orchester ,

in seiner bunten malerischen Nationaltracht .

Im zweite « Theile :

NationabTänze ,

OOOOOOOOOOOOOOO « !

Kaiser - Halle »

r Donnerstag den 21 . Februar Abends 8 Uhr :

* getanzt von mehreren Mitgliedern .

2 Einziges Zigeuner - Orchester ,
V welches aus Damen und Herren zusammengestellt ist , sowie

Q Gesang und Tanz in seinem Programm hat .

g Entree an der Kaffe : Nummerirter Platz 1 Mk . ,
a unnummerirter Platz 60 Pf . Im Vorverkauf sind

X Billets , nummerirter Platz 80 Pf . , unnummerirter Platz
50 Pf . , in der Musikalien - Handlung von

_ Wagner ,

Langgasse , zu haben . Schüler an der Kasse 40 Pf .

Die Capelle concertirte mit dem größten Erfolge in Berlin ,

Frankfurt , Mainz , Köln , Düffeldorf u . f . w .

00000300000

Strümpfe in allen modernen Farben

zu 18 und AO Pf . das Paar .

■ Handschuhe , 6 Knopf lang , in

feinen Farben , das Paar AO Pf .

Fächer mit Federbesatz in ver¬

schiedenen Farben 45 Pf .

Grosse Auswahl in Atlas - und Feder - Fächern ,

sowie imitirtem Ballschmnck etc . zu billigsten

Der beste Sanitätswein ist Apotheker Hofer ’* medicinischer

Malaga - Wein von roth - goldener Farbe
,

chemisch untersucht und von Autoritäten der medicinischen Wissen -

schafteu als bestes Kräftigungsmittel für Kinder , Frauen ,
Keconvaleseenten re . anerkannt . Preis per 1/i Original -

Aasche Mk . 2 .20 , per l/ * Flasche Mk . 1 .20 . Zu haben in
den Apotheken . Depot hi Wiesbaden nur allein in
Ur . Lade ’ s Hofapotheke .

_____________________________
227

H . Martin wohnt Hochstätte 30

( nabt am Michelsberg ) . 14542

Au die Handwerks - Lehrmkistcr .

Der Vorstand des Lokal - Gewerbevereins hat im Einverständniß
mit mehreren Jnnungsvorständen beschlossen , auch in diesem Früh¬
jahr für die Lehrlinge sämmtlicher Geschäftszweige , welche bis dahin

ihre Lehrzeit beendigt haben , eine praktische Gesellenprüfung
und im Anschlüsse daran eine Ausstellung der Arbeiten vom

18 . bis 28 . April einschließlich zu veranstalten . Diejenigen
Lehrlinge , welche an der Prüfung Theil nehmen sollen und bereu

Meister einer Innung angehören , sind bei den Herren Vor¬

sitzenden der betr . Innungen , alle anderen Lehrlinge miß

dem Bureau des Gewerbevereins bis längstens .
20 . Februar anzumelden , woselbst auch jede nähere Auskunft
über Die Angelegenheit gerne ertheilt wird . Es wird darauf ge¬

halten werden , daß diejenigen Prüflinge , welche die hiesige Gewerbe¬

schule besuchen , sich auch einer theoretischen Prüfung uutetzieheu .

Weiter wurde beschlossen , mit den Gesellenstücken auch Arbeiten

solcher Jungen , welche noch in der Lehre stehen , auszustellen und

sehen wir auch von dieser Seite recht zahlreichen Anmeldungen

entgegen . Für gut ausgeführte Lehrlings - Arbeiten und für die

gut bestandene theoretische Prüfung werden Prämien ertheilt .

Für den Vorstand des Lokal - Gewerbevereins :

80 Ch . Gaab , Vorsitzender .

Beginn des Balles 8 Uhr .

■ Demaskirung 12 Uhr . «

Eintritt in entsprechendem Masken - Costum ( Maskenkarten

bei den Herren M . Frorath , Kirchgasse 2c , 0 . Jstel ,

Webergasse 16 ) oder Ballanzug mit carnevalistischem Ab¬

zeichen , die auch am Eingang zum Saale zu haben sind .

185 Der Vorstand .

Bürger - Casino zn Wiesbaden .

Samstag den 23 . Februar c . :

Masken - BalL

tMusttcH

Club
.

Unsere

humoristische

Abend - Unterhaltung
mit

Kliirtem Ball und Tombola
findet Samstag den 23 . d . Mts .

in den Sälen des

„ Kötel Victoria “

statt .

---- ■ — Anfang 8 Uhr II Min .

loo
__________________

Der Vorstand .

Einige feine Damen - Masken - Anzüge ,

Dominos und ein schöner Herren - Masken -

Anzng zu verleihen . Näh . Gustav - Adolph -

straße 10 , 2 Stiegen hoch .
________________

i466o

Wärmfteine vorräthig im Marmorgcschäft von

10838 H . Oesterling , Karlstraß . 2b .
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Fräulein Elise Ott bittet man , ihren Besuch Sonnenberger -

straße zu wiederholen .

Parterre .

wird gewarnt .

12920

Klavier - Unterricht
14351

nächst der Kirchgasse . 12912

Mal -
, Zeichen - & Knnstgewerbe - Sclmle ,

kleine Schwalbacherstrasse 4 , (Neubau ) ,

Entlaufen ein schwarzer Jagd¬
hund mit weißer Brust und weißen
Pfote » . Dem Wiederbringer gute

Belohnung Frankfurterstraße 40 . Vor Ankauf

Eine Brosche mit Bild verloren .

Abzugeben gegen gnte Belohnung bei " 564

i > r . Cramer , Friedrichstraße 21 .

Dienstag Mittag von der Schulgasse bis zum Schützenhof eine

Dasche mit angefangener Handarbeit verloren . Gegen Belohnung
abzugeben Röderallee 28a , II .

Gefunden ein rother Fächer . Abzuholen Adolphsallee 37 ,

Billigen Unterricht in englischer Conversation und Grammatik

möglichst bei einer jungen Dame von einer jungen gebildeten
Deutschen . Gefl . Offerten unter W . B . 7 postlagernd .

Wer ertheilt einem Herrn gründliche » Unter¬

richt im Harmouiumspiel ? Offerten mit Preisangabe
unter „ Harmonium “ an die Exped . d . Bl . erbeten .

Dnr . lifiihimnn ' Unterricht wird ertheilt . Gef . Off . sub

DUCnilllllUng . H . C . 84 . an die Exp . erb .

ertheilt Richard Seidel , Mitglied des Cur

Orchesters , Sedanstraße 3 . 14351

Malen , Zeichnen , Modelliren . Anfertigung |
von Zeichnungen aller Art im Auftrage . Eintritt jeder I
Zeit . Mittwoch und Samstag Nachmittags : Zeichnen I
und Aquarelliren für talentirte Kinder .
H . Bouffier , akadem . u . staatl . gepr . Zeichenlehrer . |

Das Hans Adelhaidstraße 19 — gegenüber der

Adolphsallee — ist sofort abtheilungshalber zu

verkaufen . Angebote werden von dem Nachlaß - Verwalter

G . Kans , Hermannstraße 1 hier , entgegengenommen und

Auskunft daselbst ertheilt . 14708

Ein schönes Haus mit großem Garten und guter , rentabler

Gastwirthschaft dahier ( compl . Inventar ) mit ca . 3000 Mk .

Anzahlung sofort zn verkaufen . Offerten unter K . B . 30

an die Exped . d . Bl . erbeten . 14722

Feldbrand - Backsteiu - Fabrik oder Lehmäcker zu miethen

ev . zu kaufen gesucht . Näh . Exped . 14697

Eine Wirth schäft per 1 . April oder sogleich zu

miethen gesucht . Offerten unter P . W . 90 franco
postlagernd Mainz erbeten .

Ein kleines Laden - Geschäft billig zu verk . Näh . Erped . 14707

10 — 12,000 Mk . und 25,000 Mk . prima 2 . Hyyotheke ,

öprocentig , neuerbautes Haus , beste Lage dahier , gesucht .

Offerten unter K . Z . 14 an die Exped . d . Bl . erbeten . 14721

Restkauf von 13,000 Mark zu 5 ° ,o mit Nachlaß zu cediren

gesucht . Näh . (5xped . 14692

50 — 410,000 Mk . auf gleich zu verleihen . Näh . Exp . 14705

( Fortsetzung in der 1 . Beilage .)

Personen , die stch anbieten :

Ein Waschmädchen fucht noch einige Kunden . Näheres
Bleichstraße 33 , Hinterhaus , Parterre .

Ein Mädchen fucht noch einige Kvnden im Wafchen und Bügeln .
Näh . Hellmundstraße 33 im Seitenbau . Daselbst wird auch
Wasche gut und billig besorgt .

Ein reinliches Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen und

Putzen . Näh . Schwalbachersttaße 79 , Dachlogis .
Eine reinl . Frau sucht Beschäftigung im Waschen

und Putze » . Näh . Hochstätte 2 , Seitenbau .
Eine unabh . Frau sucht Monatstelle . Näh . Schachtstraße 15 .

k Eine zuverlässige Frau sucht Monatstelle . N . Bleichstr . 22 , Dchl .
Eine perfekte Kochfrau sucht auf längere Zeit Aushilfestelle

in einem Herrschaftshaus oder Hotel . Näh . Saalgasse 28 , Hinter¬

haus , 1 Stiege rechts .
Eine perfeete Köchin und ein tüchtiges Hausmädchen

mit guten Zeugnissen suchen Stellen . Näh . Schwalbacher -

straße 4 , Gemüseladen .

Tüchtige Kaffee - , Restaurations - , Bei - und ältere seinbürger -

liche Köchinnen empfiehlt Stera ’ s Bur . , Nerostraße 10 .
Perf . Köchin sucht Stelle oder Aushülfest . Näh . Exped . 14713

Empfehle feinbürg . Köchin ( Württembergerin ) , sowie tücht . Allein¬

mädchen ( Württembergerin ) , Hausmädchen mit 3 - u . 2 jähr . Zeug¬

nissen , 2 Kammerjungfern u . 1 perf . Köchin auf 1 . April , Alleinmädchen

mit prima Zeugnissen , 1 Fräulein , w . perf . kochen kann , zur Stütze der

Hausfrau od . Führung d . Haushaltes , Bonnen , Kindermädchen . Bur .

„ Victoria “
, Weberg . 37,1 St . Genau auf Hausnummer achten .

Ein Hausmädchen , das nähen , bügeln und serviren kann , drei

Jahre in jetziger Stellung , fucht sofort oder zum 1 . März Stelle .

Näh . Oranienstraße 18 , 3 Stiegen .
Eine mit langjährigen Zeugnissen versehene und von ihrer

jetzigen Herrschaft empfohlene , perfeete Köchin resp . Küchenhaus¬
hälterin fucht zum 1 . April Stellung in einem feinen , kleinen

Privathaushalt Wiesbadens . Offerten unter F . K . 96 an die

Exped . d . Bl . erbeten .
Ein gesetztes , besseres Mädchen , welches längere Zeit bei größeren

Kindern als Jungfer war , sucht , gestützt auf gute Zeugniffe , auf

den 1 . März Stelle ; dasselbe nimmt auch Aushülfestelle an .

Näh . Wilhelmstraße 42 a , 1 Treppe links .
Ein Fräulein wünscht Stelle bei einer kathol . Herrschaft zur

Beaufsichtigung 5 — lOjähr . Kinder . Gef . Off . unter J . L . 10

Ockenheim bei Gaualgesheim , Rheinhessen , postl . erbeten .

Ein junges , williges Mädchen sucht leichte Stelle .

Gute Behandlung wird hohem Lohne vorgezogen .

Näheres Sonneubergerstraße 22 .
Ein tücht . Hausmädchen f . zum 1 . März St . Näh . Schachtstr . 5,1 .

Ein anständiges Mädchen , welches alle Haus - und

Handarbeit versteht , sucht passende Stelle . Näh . Saal¬

gasse 32 , Hinterh . 3 St . links .
Ein junges , nettes Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen oder zu

Kindern , am liebsten in einem feineren Haus . Näh . Karlstr . 16 , H . P .

Weißzeugbeschließerin , hier fremd , sucht auf gleich
v £ Ull Stelle . Näh . durch Mullers Central - Stellen -

Dermittlungs -Burcau , Schwalbacherstraße 55 .

Mädchen , im Nähen , Bügel » und Serviren ge¬
wandt , sucht Stelle als Hausmädchen oder Mädchen
für allein . Näh . bei Frau Ries , Mauritiusplatz 6 .

Ein junges Mädchen sucht Stelle . N . Hochstütte 18 , 2 St . h .

Ein Mädchen , welches alle Hausarbeit versteht , sowie bürgerlich
kochen kann , sucht auf gleich oder bis 15 . Mürz Stelle . Näh .

Moritzstraße 12 im Laden ; zu sprechen von 9 — 11 Uhr .
Ein Mädchen , welches nähen , bügeln und serviren kann , sucht

Stelle als Hausmädchen . Näh . Mauergasse 9 , 1 Stiege .
Ein br . Mädchen , das seinbürgerl . kochen kann

und gute Zeugnisse besitzt , und 1 Mädchen für Küche

u . Hausarbeit suchen Stellen auf gleich od » 1 . März .

Näh . bei Frau Hartmann , Faulbrunnenstraße 13 .

Ein . anständiges , solides Mädchen sucht Stelle als Mädchen
allein hier oder auswärts , Näh . Oranienstraße 4 , 3 St . h .
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Zwei Mädchen suchen Stellen , am liebsten in einem Hause .

Ml ' . Feldstraße 22 .
Ein Mädchen , das feinbürgerlich kocht , sucht Stelle , am liebsten

M Mädchen allein . , Mh . Bleichstraße 8 , Dachlogis .
Restaurations - Kellner , jüngere , suchen auf gleich Stelle ,

sowie Portier , Kutscher mit guten Zeugnissen , daselbst werden

4 tüchtige Kellnerinnen ges . Müller ’s Bureau , Schwalbacherstr . 55 .

Personen , die gesucht werden :

Eine selbstständige Rockarbeiterin findet Beschäftigung . Näh .
kleine Kirchgasse 2 .

Ein durchaus tüchtiges , selbstständiges Bügelmädchen auf
gleich gesucht . Näh . Walramstraße 33 im Hinterhaus , 1 St . h .

Gesucht feinbürgerliche Köchinnen , Allein - , Haus - u . Zimmer¬
mädchen zum 1 . März durch Stern ’ s Bur . , Nerostraße 10 .

Gesucht 2 Kaffeeköchinnen , 1 Büffetfräulein , 1 Küchenhaus -

hälterin , 2 Herrschaft ^ - und 2 Restaurationsköchinnen , 8 Zimmer¬
mädchen , 1 Hotelhausbursche b . Dorner ’ s B ., Metzgergasse 14 .

Gesucht auf sofort 1 Kaffeeköchin , feinb . Köchinnen von hier und

nach Holland , Zimmermädchen für Hotel , 1 Anzahl Alleinmädchen ,
Küchenmüdchen , Verkäuferin mit Sprachkenntnissen , nettes Servir -

mädchen für Pension . Bureau „ Victoria, " Webergasse 37 ,
1 St . Man bittet auf Hausn ., 1 St . , Glasabschluß zu achten .

<fit * fitf4t + ein Fräulein ( Französin oder solche , die fran -

zösisch spricht ) zu einem Knaben von 5 Jahren .
Dieselbe muß auch die körperliche Pflege des Kindes selbstständig
übernehmen und gut nähen können . Gute Zeugnisse erwünscht .
Offerten unter F . 8 . 90 an die Exped . d . Bl . erbeten . 14329

Gin Kindermädchen , welches nähen kann , ge¬
sucht . Näh . Gxpcd . 14690

Ein einfaches Mädchen zum 1 . März gesucht
Jahnstraße 18 , Parterre .

Gesucht ein gntempfohlenes Stubenmädchen , welches nähen |
und bügeln kann , Rheinstraße 74 , I .

Ein anständiges Mädchen mit guten Zeugnissen , welches gut¬
bürgerlich kochen kann und die Hausarbeit gründlich versteht , wird

zum 1 . März zu einer Familie mit einem Kinde gesucht . Mel¬

dungen von 5 — 7 Uhr Abends Adelhaidstraße 66 , I . 14696
Em junges Mädchen für Hausarbeit gesucht . Näh . gr . Burg¬

straße 6 , 1 . Etage .
Ein braves Mädchen , welches auch bürgerlich kochen kann , sofort

gesucht Louisenstraße 31 , Parterre . 14700
Mädchen , tücht . , ordl . sofort gesucht Adlerstr . 23 im Lad . 14693
Gesucht zum 1 . März zu einer älteren Dame ein besseres ,

unabhängiges Mädchen ; dasselbe muß in häuslichen ,
sowie in Handarbeiten und im Nähen gut bewandert sein ,
auch mit auf Reisen gehen . Nur solche mit guten Zeug¬
nissen können vorsprechen . Näh . Exped . 14691

Ges . 4 Landmädchen auf gl . durch Frau Schmitt , Schachtstr . 5,1 .
Gin reinliches , braves , freundliches Mädchen ge¬

sucht Adlerftraße 35 , Bäckerladen . 14706

Gesucht ein Mädchen bei eine Dame Mauergasse 9 , 1 Stiege .
Ein tücht . Mädchen , in aller Hausarbeit erfahren ,

wird sofort gesucht in der „ Villa Fischer “
, Sonneu -

bergerstraße 15 .
Dienstmädchen mit guten Zeugnissen , das kochen

kann und Hausarbeit gründlich versteht , für sofort
gesucht . Näh . 10 — 12 Borm . , 2 — 3 Nachm . Jahn¬
straße 1 , II . 14730

Mr Gesucht Herrschaftszimmermädchen , mehrere Kinderfräuleins
« it Sprachkenntnissen , feinb . Köchinnen , Haushälterin , Kammer -
junfer , Zimmermädchen in Pension durch das

Bureau „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 14729

Zum 1 . April wird ein feineres Mädchen , Französin oder
Schweizerin , die im Stubenaufräumen , Bügeln und weiblichen
Handarbeiten geübt ist , aber auch die Pflege und Beschäftigung
kmes Mädchens von 6 Jahren übernimmt , in Wiesbaden gesucht .
Meldungen unter A . No . 4 nimmt die Exped . d . Bl . entgegen .

Ein junges Mädchen sofort auf Tagelohn gesiicht Oranien -
straße 15 , Hinterhaus , Parterre .

Ein tüchtiges , braves Mädchen , welches bürgerlich kochen kann ,
gep !cht flehte Burgstraße 5 , 2 Stiegen .

Em Kindermädchen gesucht Nicolasstraße 16 , II . 14701
Ein tücht . Dapezirergehülfe gesucht Taunusstr . 48 . 14710

W . 25 nebst Angabe von Referenzen . 14695

14725

A

Metzgergasse 16 ist eine Mansardwohnung von 2 Stuben
und Küche auf 1 . April zu vermiethen .

Taunusstraße 41 ist eine schöne Frontspitz - Wohnung an ruhige
Miether zu vermiethen . Näh . im Laden .

Eine schöne Wohnung von 3 Zimmern , Küche und Zubehör im
1 . Stock , mit Abschluß , auf 1 . April zu Derrn . Römerberg 7 . 14694

Gesucht für zwei unmöbl . Zimmer nächst der Rheinstraße einen Herrn
oder eine Dame . Zu erfragen Helenenstraße 1 , 2 St . r . 14698

Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Frankenstraße 11 .
Ein möbl . Zimmer mit oder ohne Kost zu Derrn . Marktstraße 8,2 Tr .

Gut möblirte Zimmer mit oder ohne Pension Häfner -
, - V gaffe 10 , 2 . Stock .
Möbl . Mansarde bill . zu vm . Schwalbacherstraße 29,1 . 14714
Ein schöner , großer Keller zu vermiethen Jahnstraße 19 . 14719

Dauernde Stellung .

Kräftiger , gewandter , junger Mann ( 25 — 30 Jahre alt )
wird für einen Lagerposten gesucht . Kaufmännische Kennt -

niffe nicht erforderlich . Franco - Offerten postlagernd unter

Sommeranfenthalt in der Schweiz .
Bei einem älteren Ehepaar ohne Kinder , eine reizend gelegene

Villa am See ( nahe dem Rigi ) bewohnend , ist Gesellschaft halber
für eine feine Dame Gelegenheit geboten zu einem angenehmen
Sommcraufenthalt . Preis mäßig . Offerten unter Chiffre
8 . B . 90 befördert die Exped . d . Dl .

Tüchtige Rockarbeiter gesucht Webergasse 16 . 14702
Ein tüchtiger Rechengehilfe findet dauernde Beschäftigung

bei J . Kunkler , Landmesser ,
Wellritzstraßc 1 .

Zum 1 . April wird ein gewandter , zuverlässiger Diener mit
guten Zeugnissen in Wiesbaden gesucht . Meldungen unter
B . No . 5 nimmt die Exped . d . Bl . entgegen .

Gesucht Herrschaftsdiener , Herrschaftskutscher und ein
Restaurationskellner durch das Bureau „ Germania " . 14729

Ein ordentlicher Junge kann die Photographie erlernen im
Atelier Wirbelauer .

Ein Schneider - Lehrjunge gesucht Helenenstraße 24 . 14686
Ein junger Laufbursche per 1 . März gesucht .

G . Hades , Rheinstraße 36 .
Ein junger Hausbursche gesucht bei

C . W . Leber , Bahnhofstraße 8 . 14727
Hausbursche gesucht Adelhaidstraße 41 int Laden . 14666

( Fortsetzung in der 1 . Beilage .)

Ew Knabe » jeden Alters , auch zurückge -
f bliebene , die besonderen Unterricht oder Nach¬

hülfe bedürfen . Beste Pflege . Freigelcgenes Haus mit großem
Garten . Höh . Schule . Eltville a . Rh . Monis . Reallebrer a . D .

Zwei Damen oder verh . Curfremde finden liebevolle Aufnahme
in besserem Hause . Mh . Exped . 14687

( Fortsetzung in der 1 . Beilage .)

Gesuche :

einem älteren Herrn ein gut mö -
blirtes Parterre - Zimmer mit eignem

Eingang in einem besseren Hause unweit der Langgasse . Offerten
mit Preisangabe unter 8 . I «. No . 300 an die Exped . d . Bl .
erbeten .

Remise gesucht
für circa 4 Wagen in der Nähe der Bahnhöfe . Dieselbe muß
sehr trocken und gut verschließbar sein . Jahresmiethe . Nur Offerten
mit Preisangabe unter D . B . 15 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Angebote :
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Wiesbadener Männer - Club

Z Stiftungs - Fest
7 bestehend in

9

308

Hochachtungsvoll Oie Birection14363

236

Der Königliche Director .

Spangenberg .

Willi . Klotz ,
Auetiouator und Taxator .

Morgens entgegen .

308

Sonntag den 8 4 . Februar

Abends präcis 8 Uhr :

im

„ Grand - Hotel Sohützenhof “
.

Freunde und Bekannte , welche an der Feier

theilzunehmen beabsichtigen , können Programms ,
die zum Eintritt legitimiren , bei unserem Schrift¬

führer , Herrn C . W . Grünberg , Cigarren -

Handlung , Schulgasse 5 , in Empfang nehmen .

Rotationspressen -Druck und Verlag der L . Schellenderg
'schen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden .

Für die Herausgabe verantwortlich : Louis schellenberg m Wiesbaden .

Lokal - Gewerbeverem .

Nächsten Freitag den 23 . Februar Abends 8V2 Uhr

findet in der Restauration „ Zum Mohren "
, Neugasso 15 ,

1 Stiege hoch , ein Vereinsabend statt , wozu wir die Mit¬

glieder freundlichst einladen . Unter Anderem wird eine schöne

Collection Muster von Profil - und Faeon - Eisen vorgelegt
werden , worauf wir die Schlossermcister und Bauunternehmer be¬

sonders aufmerksam machen . , _
80 Für den Vorstand : <Dh . Gaab .

Sauerkraut per Pfd . 7 Pf . , Salzbohuen per Pfd . 12 Pf . ,

feines Aepfelgelee per Pfd . 40 Pf . , Biruenlatwerge

per Pfd . 20 Pf . zu haben
14715 Kirchgasse 23 , Gemüsehandlung , Kirchgaye 23 .

Königliches ..... . . . . •

Beginn des neuen Schuljahrs Montag den 29 . April

Morgens 7 Uhr mit der Aufnahmeprüfung neu zugehender Schüler .

Anmeldungen neuer Schüler , welche ohne Rücksicht anf ihre

Wohnung in das Realgymnasium eintreten können , nehme ich

an jedem Montag und Donnerstag zwischen 11 und 12 Uhr

Kaiserhalle .

Heute Mittwoch den 20 . Februar c .

auf allgemeines Verlangen :

Grosse Abschieds - Vorstellung
der

Specialitäten - Gesellschaft Ällemannia aus Frankfurt a . M.

W * Weites Programm .

U . A . : Auftreten des Zwergkomikers Herrn P . Hansen ,
27 Jahre alt , 89 Cm . hoch .

Bettfedern - Dampf- Reinigniigs - AnstalL
Bettfedern und Daunen werden in Gegenwart des Auftrag¬

gebers mit Dampf gereinigt , wieder wie neu hergest . Louisenstr . 41 .

Ein dreithüriger Schrank , der für jedes Hotel oder anderes

Geschäft , arkch als Fliegen - , Weißzeug - oder Speisenschrank sm

eignet , sowie auch eine massive Theke mit Marmorplatte , 2 Mem

lang und noch fast neu , sind wegen Umzug zu verkaufen .

Frau Henrich , kl . Burgstraße L

Die neuesten

Confections
,

als :

Jaquettes ,

Visites ,

Promenades ,

Regenmäntel ,

in grosser Auswahl zu sehr

mässigen Preisen .

Gebrüder Rosenthal
,

39 Langgasse 39 . 279

$ ® tW Wtw q »

Morgen
Donnerstag den 21 . Februar , Vormittags 9 Vs und

Nachmittags 2 Uhr anfangend , versteigere ich in meinem

Auctionssaale

8 kleine Schwalbacherstratze 8 ,

neben der Gewerbehalle ,

folgende mir von hiesigen Familien übergebene Gegenstände , als !

2 Salongarnituren in Plüsch - « nd Fantasie¬

bezug , 1 Bettstelle mit Sprnngrahme und

Matratze , mehrere einzelne Hölz , und eiserne

Bettstellen , einzelne Kanape ' s , Kommoden , em

einthür . Kleiderschrank , 1 antike Kommode mit

Schrankaufsatz , 1 Waschkommode mit Marmor¬

platte , verschiedene Nachttische mit Marmor¬

platten , 4 verschiedene Sessel , Stühle , Spiegel ,

Bilder , Teppiche , Schreibtische und Pulte
Uhren , Vorhänge , ovale , runde und viereckig »!

Tische , Kinderwagen , Bügeleisen , getragene
.Herren - « nd Damenkleider , Bettzeug ,

Weißzeug , eine goldene Damenuhr , ferner ca .

150 Flaschen Champagner , Cognac , Rum .

Getreidekümmel , sowie mehrere Millen Ci¬

garren , Schreinerhandwerkszeug , als : Schraud -

knechte , Hohleisen , verschiedene Hobeln , 2 Näh¬

maschinen , worunter eine fast neue Singer¬

maschine für Schneider ,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung .

Der Zuschlag erfolgt ohne Rücksicht der Taxatton .

Der Vorstand .
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Grosse ( H . 8219a .)

Wormser Lotterie

1 .

251

j . ßossoug
’s Verlag , Wiesbaden . 14477 |

empfiehlt 14025

J . Sdiaab

00

Wiesbaden , den 15 . Februar 1889 .

14650

Die Lieferung der offiziellen Fest -

Egy * Abzeichen für das demnächst hier statt -

findende Schützenfest soll vergeben werden .

Nähere Auskunft und Bedingungen bei

8 . Mondorf , „ Hotel Einhorn
"

.
189 Der Vergnügungs - Ausschuss .

Th . Wachter , Langgasse 31 .
L . A . Mascke , Wilhehnstrasse .

Hauptgewinne in Gold

3ODOO Mark

1OOOO Mark

5000 Mark

ohne Abzug auszahlbar ,
ausserdem noch

t
Braut - Kränze

A von frischer Myrthe
Wr in feinster Ausfülirung , ge -

schmackvoll gebunden , von

M 3 Mk . 50 Pf . an bis 10 Mk .,
®

Braut - Bonqiets
mit Papier - Manschette ,
hübsch gebunden , von
3 Mk . an , mit feiner
Blonden - Manschette
von 5 Mk . an bis 10 Mk .,
sowie alle

feine Blumen - Binderei
zu billigsten Preisen

3021 Gewinne W . 2 -5000 Mark .

Loose ä 2 Mk . 10 Pf . empfehlen :

F . de Fallois , Hoflieferant , Langgasse 20 .

Baptist in
empfiehlt

Luruswaaen in großer Auswahl , ebenso verschiedene gebrauchte
6 8

Landauer , Coupe und Break . ( « . 20234 ) 96

Antiniiilöfon » nd Knnstgegenftändc werden
"

llUmillcllvIl zu den höchsten Preisen angekauft .
"08 ST . Hess , König ! . Hoflieferant , Wilhelmstraße 12 .

Curhaus zu Wiesbaden .

Mittwoch den 20 . Februar Abends 8 Uhr :

Humoristischer önterhaltungs - Abend
unter Mitwirkung

des Ventriloquisten Herrn Paul Sandor
mit seinen künstlichen und electrischen Menschen ,

des Prestidigitateurs Herrn Erhard Schroder von hier

und des städtischen Cur - Orchesters .

Eintrittspreise : I . reservirter Platz : 1 Mk . 50 Pf . ; II . reser -

nrter Platz : 1 Mk . ; nichtreservirter Platz : 50 Pf . Die Gallerten

werden nur erforderlichen Falles geöffnet . Karten -Verkauf an der
Tageskasse im Hauptportal des Curhauses .

Der Cur -Director : F . Hey ’ 1.

M in den Zimmern
tnuuu ) und Mchen .

Allen Denen , bei welchen durch Wind die Feuerungen rauchen ,
kann geholfen werden , wenn sie ihre Adresse mit der Ueberschrift
'•Rauch “ in der Exped . d . Bl . abgeben .

Geschllsts - Uebernahme .

Mit dem heutigen Tage habe ich das Colonial - und

Materialwaaeengeschäft des Herrn A . Meuldermaus ,

hecke der Bleich - und Hellmundstrafie , übernommen und

werde solche ^ als Filiale neben meinem Hauptgeschäft Ecke der

Markt - und Grabenftrafie weiterführen .

♦ streng reelle , freundliche , aufmerksame
VtHullMUM » Bedienung bei äußerst billigen Preisen .

2 .

3 .

Saar

Vierzehn verschiedene , leicht ausfübrbare __ — T7Tt
Manieren mit 30 Jllu - _
ftrattoiun ^ -- äT ^ X ^ LS * * * * * * ----

von
tgHerrn . Bouffier .

-

*

1 " "
agorrntaij in affen Muchüandtullgen .

* M . Heisswolf ,
Jp Blumen - Haile ,

'Zrt
______ ______________

Friedrichstrasse 37 .

. . Meine

große Masken - Garderobc
befindet sich dieses Jahr

45 Kirchgasse IV 45 ,
zwischen Mauritiusplatz und Schulgasse ,

y und empfehle in größter Auswahl Dominos ,
sowie Costnme für Damen und Herren

bei elegantester Ausstattung zum Verleihen und zum
Verkaufen . kW " B i l l i g st e Preise .

NB . Elegante Fracks zu verleihen .
13360

________ _______________________
A . G (Irlach .

Elegante Damen - Masken
,

neu , billig zu verlechen Nerostrafie 36 , II . 14364

Aiinn aller Art werden ausgeführt von 212
1 ( 1 XuUvllvIl Ferd . Müller , Friedrichstraße 8 .
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bei Bleichsucht m>j
Blutarmuth . ]

für nervenschwache
Frauen . '

• knochensehwadit

S{ficn
1336

$ ci

iÜHV
A hoConditorei von A . Wellenstein ,

kleine Burg strafte IO .

NM srisltzc Kirsch - rnih Mcheldekr - Ntte
mit und ohne Schlagsahne , sowie Mutzen und Mntzen -

mändelchen empfiehlt in vorzüglicher Güte die

Langues dorees ,
Pains de cafe .

Non plus ultra ,
Tablettes stomachiques ,

Croquettes ,
Pastilles ,
Pralines ,
Tablettes ä

Hoflieferanten ,
Wilhelm st ratze 43 .

Kartoffel » SS Pfg . , Sauerkraut 7 Pfg . , Häringe 6 Pfg -,

Zwiebeln 5 Pfg . , MauFkartoffeln 40 Pfg . Schwalbacherstratzc 71 .

„ Zum Halb - Mild "
Häfnergassc 5 .

Täglich warmes Frühstück , guten Mittagstisch zu

60 Pfg . und höher , im Abonnement billiger , schöne Logirzimmer ,

ausgezeichnetes Frankfurter Essighaus - und Erlanger
Bier , reine Werne . Musikalische Nnterhaltnng mit

dem beliebten großen Orchestrion .

13845 Achtungsvoll Ph . $ aber .

Hoflieferanten Sr . Majestät des Königs ,

Berlin .

Tablettes Moraves

find am billigsten zu haben bei

Brenner & Bin in .

empfiehlt

ZU dell billigen MM in größter AllMlliji .

Besonders empfehle meine stets frisch und an

den feinsten Sorten zusammengesetzte Mischung «

gebrannten Kaffees

Ro . » pro Pfund 1 Mk . 60 Pfg . ,

No . 12 „ „ 1 Mk . 70 Pfg . ,

No . 13 „ „ 1 Mk . 80 Pfg . ,

als ganz vortheilhaftc und ausgezeichnet

RF * HanshaLtungs - Kaffee .

K - H . Linnenkohi ,

15 Ellenbogcngasse 15 ,

erste Wiesbadener Kaffee - Breuns ^
vermittelst Maschinenbetrieb . 143 °

gegründet 1853 . Telephon Ro . 84 .

la vanille ,

sowie rohfßi

fou Autoritäten empfohlen und seit 20 Jahren bewährt . I

P — „ 1 ächt , concentr . , b . Husten® Malz- Extract

।
Eisen - Malz - Extract

/ . sch6 Chinin - Malz - Extract

Spitzwegerichbonbous Dr . Lanfl

einziges Hustenmittel ohne unangenehmen Geschmack der Zwick
und von grötzerer Wirkung , ä Packet 30 Pfg . und 40 $ 8

nur bei F . E . HannscMld , Droguerie ,

12977 Rheinstraße , neben der Post . J

Ein fwönes , wachsames Hündchen zu verk . Louisenstraße

Unsere

Deutsche Schokolade
,

in ’/♦ und Vs - Pfund -Tafeln , das Pfund 1,60 Mk . , die französischen und schweizer Marken bei gleichem

Preise an Güte übertreffend , ist vorräthig in W iesbaden bei Herren Conditoren H Born , Brenner & Blum ,
C . Brockt , G . A . Lehmann . Hof - Cond . , W . Maldaner , bei Herren L . Hartmann , Hofbäcker , und bei

Herrn H . L . Kraatz , Confituren -Handlg .

Theodor Hildebrand & Sohn
,

Schaumwein - Kellerei

Gebrüder Kempti W . W - Hoflieferanten

Neustadt a . d . Haardt ( Rheinpfalz )

iMlimdct 1840 ) .

Schaumweine ,

genau nach französischer Methode , zu Original -

Fabrikpreisen sind stets vorräthig bei mir auf Lager .

« g . Wllh . Weldlg ,
14209 Adelhaidftratze 10 .

A hdln ■ ludlä • LAU > Kinder u . Lungenleidend

Lebertbran - Malz - Extract Personen ^
ja ® Zu haben in allen Apotheken , wobei sta

zu verlangen : von Ed . Löflund , Stuttgart .



Expedition : Langgaksr Ao . 27 Kott - 11
N - . 4348

Comptoir : Ellenbogengasse 15 .14343

Böderstrasse 30 , Kapellenstrasse 18 ,

959

Comptoir : Goldgasse 20 14399
Apotheke . 14486

» « •

10658entgegengenommen .per Schachtel 7
’
0 Pfg .

Drognerie W . Hammer ,
Kirchgasse 2a .

9729Langgasse 45 .

P . Hahn , Kirchgasse 51 , angenommen . 12935

inct

MH . Schulberg 19 . 14565

blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . 10503

( H 017 .) 251

Taunusstraße 10 ,
’/a Etage . 14525

je 43 ,

♦♦

ter
143

die

♦» 14425

em
m ,
bei

Jtt 1

ang <

40 O
iierte ,

Direetion der landwirihschaftlichen Centralschule Weihen -

stephan i . Bayern , empfiehlt in Flaschen und Gebinden

die Niederlage für Wiesbaden und llmgegenb

aus meiner Holzspalterei verm . Maschinenbetriebs empfehle : fein -

gespaltenes kiefernes Anzündeholz , sowie buchenes und kiefernes
Scheitholz T. Classe , sowohl in ganzen Scheiten als auch in

gewünschter Länge geschnitten und gespalten , raummeter - oder

centnerweise .
Aufträge können auch während der Arbeitsstunden (von Morgens

7 Uhr bis Abends 7 Uhr ) in meinem Lager untere Adelhaid -

straste , am Rheinbahnhofe , entgegengenommen roeibeu .

Wilh . Linnenkohl , Holz - u . Kohlenhandlung ,

Hol ; - und Kohlen - Handlnng
von Wallenfels <& OmP -

empfiehlt alle Sorten Kohlen , Anzündeholz und

Lohkuchen .

Sprenger ’ s Latrinen - Abfuhr .
Anmeldungen zur Abfuhr von Latrine werden bei Herrn

irrt .
Hustäj
Lungen
3th etc
:ht uni
th . 3
hwaeke
i .

'

wacht
sidendt.
phulöse
inen .
>ei st®
irt . 1

Sagradawein ( Abführmittel ) ,

weiniger Auszug von Cascara sagrada ( ealifornischem Faul¬
baum ) , wohlschmeckendes , sicher , zuverlässig - und

ohne Beschwerden wirkendes Purgativ , das die

Verdauung nicht stört , wie Senna , Tamarinde und andere

drastischere Stoffe , sondern regelt , den Appetit anregt
und längere Zeit gebraucht werden kann . Empfohlen
von Autoritäten aller namhafteren Culturstaalen . Flaschen
ä Mk . 1 . 50 sind , luie die bekannten Präparate der Firma
J . Pau ! lAobe - Drcsden — Malzextrakt , Legn -

minofe und Pepsinwein — zu beziehen durch jede

Gewaschene Anthracit - Kohlen
,

beliebte Größe 20/45 9Jitr . tr . , ohne Coaksmischung , für
amerikanische und anbere Füllöfen - Systeme , empfiehlt per 1000 Kilo
ab Waggon zu 23 Mk .

Tb . Schweissgnth . Holz - und Kohlen - Handlung ,
Steroftraste 17 .

Bestellungen werden auch auf dem Lagerplatz , Adolphsallee 40 ,

Pastoril Fleisch - Extract
ist das Wohlschmeckendste und Billigste !

Depot in Wiesbaden : Acker , Hoff . , gr . Burgftr . 16 .

Heerlein & Hornberger ,

Für Barthandwerker !
Ausmessung von Bauarbeiten , sowie Anfertigung

von Baurechnungcn und Revisionen wird billigst besorgr .

Bolz - , Kohlen - und Bauinaterialien - Haadhmg ,
empfehlen alle Sorten Holz , ganz und klein gemacht , in

jedem Quantum zu billigsten Preisen . 13276

Ia B& idsrkolaleii . Ofen - und Herdbrand ,
1000 Kilo frei Haus Wiesbaden Mk . 16 .— ,

I » üiisskrthlen , doppelt gesiebt Mk . 20 . 50 ,
bei Baarzahlung 50 Pf . Rabatt ,

liefert H . totem hauer . Biebrich Mosbach .

Bestellungen und Zahlungen bei Herrn A . F . Knefeli ,

r Ungarisches Tasclgcslügcl

Tchwaibacherftraße 39 ist täglich 3 A !al süste Milch , sowie
' " « er und saurer Rahm , Dickmilch mit und ohne Rahm

Schaden .  14653
- ieüe Betten schon von 45 M . an und Kanape s , aucb

Mn pünktliche Ratenzahlung zu haben bei
luü61 A . Leieher . Tapezirer , Adelhaidstraße 42 .

Soeleiaer Pastillen rr

per Stück 15 Pf . , sowie Mettwurst bei

Carl Schramm , Friedrichstrasse 45 .

Echt Kulmbacher Export - Bier §
aus der Kulmbacher Export - Brauerei , Aetien - * *

Gesellschaft , vorm . C . Bizzi in Kulmbach ,
* *

chemisch untersucht durch Herrn Geh . Hofrath Professor £ ♦

Dr . B . Fresenius hier und von der König ! . Bahr .

♦»

V*
V*
e»
60

♦»

J all Versandt in je 10 Pfd . - Postkolli franco gegen Nachnahme :
ungo Poularden , Guten , Ganse , Suppenhühner zn Mk . 6 .— ,

Puter Alk . 6 . 50 , frisch geschlachtet , rein geputzt .
Frankl & Co . , Werschetz ( Ungarn ) .

Schönes Kanape ( neu ) bill . abzug . Michelsberg 9 , II l . 13387

Eine Schlafzimmer - Ginrichtung ( neu ) , nußb . , matt und

empfiehlt . .

8t | tu Hlljitil, Aisttlkil , KiißstWkßki ! i |

In Flaschen bei Borausbestellnng frei in ' s Haus .

Ed Aug . Uneben , Röderstrasse 21,1 St .

Ein mit Roßhaarmatratze , sowie eine moderne

großes ■tillllvl . liim eiferne Bettstelle sind preiswürdig zu
verkaufen Hellmundsiraße 29 , 1 Treppe hoch rechts .

YP - Gin Firmenschild , ein cirea 3 Meter langer
Arbeitstisch , ein großer Ladentisch und zwei Mar -

quisen billig zu verkaufen Taunusstraste 9 , 14075

Gin schwarzer Spiyhnnd t Männchen ) , 3 Monat
alt , ist für 8 Mk . abzugeben Rheinstraste 78 , Ftfp .

Bernhardiner Hund ( Hündin ) billig zu verkaufen
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Englische Tüll - Gardinen
per Fenster von Mark 2 . 50 bis Mark 40 . — , per Meter von 25 Pfg . bis Mark 2 . 40 ,

in neuesten Mustern und grösster Auswahl ,

Congress - Nessel , Coepei * und Marly für Gardinen
empfiehlt in besten Qualitäten zu ausserordentlich billigen Preisen

13239 W . Ballmann
,

kleine Bnrgstrasse S .

Allgemeine Renten - Anstalt zu Stuttgart .

Unter Aufsicht der Kgl. Staatsregierung , (jiesammtverinögen 61 Millionen Mark .

Anlage von Capitalien auf sofort beginnende lebenslängliche Ixeibrente .

Alter beim Eintritt z . B . 45 50 . 60 65 Jahre .

Rente aus 1000 Mk . Einlage 68 .50 74 .—
" 80 .80 100 . 30 Mark .

Diese Rentensätze erhüben sich noch um den Betrag der Dividende . Einlagen von Mk . 200 . — an statthaft .
Personen , welche auf die Erträgnisse ihrer Capitalien angewiesen sind , können dadurch ihr jährliches Einkommen

verdoppeln und verdreifachen . Zwei Personen können auf Gegenseitigkeit einlegen .

Betrag der im Jahre 1888 ausbezahlten Renten über 1,200,000 Mk .

Lebens - Versicherungen .

b ^ chänkte f hebens - Versicherungen zu den

» hirokiiwfA
’ ■ billigsten Prämiensätzen und coulan -

SgZKS ’
e

’
_

«« «en Bedingungen .

Die Prämien ermässigen sich noch um die Divi¬
dende , welche letztmalig 28 ° /o betrug .

Die Prämienzahlung kann in % jährlicher Rente statt¬
haben . Im Falle des Einoellens oder Versäumniss der

Prämienzahlung gehen die bis dahin gemachten Einzahlungen
nicht verloren .

Capital - Versicherungen
( Militär - und Aussteuer - Versicherung ) .

Durch jährlich zahlbare sehr niedere Prämien kann

man z . B . Söhnen für ihre Militärdienstzeit oder Töchtern

zur Beschaffung einer Aussteuer eine bestimmte Summe

sicher stellen . Die Versicherung kann auf jedes beliebige
Alter abgeschlossen werden . Stirbt der Versicherte vor

Erreichung dieses Alters , so werden sämmtliche bezahlte

Prämien dem Einleger ohne Abzug zurückerstattet .

Antragstellung , Prospecte und jede sonstige Auskunft durch die

13005 Haupt - Agentur Jacob gr . Burgstrasse 13 .

rrrrrntrnrnrnrrrrnrrnrrrrrrrrnrnr

H 17
^

Wiesbadener |

8MMll8ken - GMmbk . 8
4 * « £ 95 *9 Meine Garderobe befindet sich in diesem rr
rr Jahre N

H M 34 Webergasse 34 . 8
X* ff vl Empfehle meiner werthen Kundschaft und X*

xx ¥ verehrten Gönnern eine große Auswahl ♦♦ I

♦♦ «Ä —
^ « historischer Theater - und Fantasie - 44

XX Costumes , sowie Nation al - Trachten nach XX
00 genauen Original - Zeichnungen . 44

8 Domino ' s in hochfeiner Airsführung werden den
* *

XX geehrten Herrschaften auf Wunsch zur Auswahl gesandt . XX
♦♦ Carneval - Schmnck , Degen rc . zu verleihen und ♦♦

XX zu verkaufen . Achtungsvoll
- xx \

XX 12572 Frau Ij . ( wcrhard * xx

tbxmtxuxxxxxtxtxxxxmxxxxxtuxxxxxH

Der Rest
Gold - und Silberspitzen ,
Lammband , Flitter , Larven
und Domino ' s wird zu jedem

Preis verkauft Metzgergasse 14 , 2 Treppen hoch . 14534

• Spitzen - Wäscherei in jedem Genre , Modes , chemische
Handschuh - Wäscherei . Federn werden gewaschen , gekraust
und gefärbt . Anna Katerbau . Kirchgasse 8 , 1 St .

Annahmestelle bei Carl Krause , Taunusstraße 10 . 13592

,4V

Damenhemden
von A

1 Mk . 30 Pf .

an . .

’ SKinderhemden
von 30 Pf . an .

Coeos - Teppiche & - Matte «

in ganz neuen Mustern in sehr schwerer Waare , extra f **

Hotels gefertigt , empfehle zu Fabrikpreisen . Mu ^

stehen zu Diensten .

__________
Adam Schildge IV . in Rüsselsheim ^ ,

Eine 3theil . Brandkiste und 1 Gisschrank zu ver¬

kaufen Metzgergasse 19 .
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Umtausch der 5
°

/0 Anleihen in 4
besorge ich kostenfrei unter IVetto - Verg ^ütuiig ; von

Mark 19 .25 für jedes Stück a Mark 400

ä

a

14588

»J

»

2000

400

2000

1 / 0

/ 2 0

1)

vom Jahre

Ebenso vermittle ich Anmeldungen zur Zeichnung auf neue 472 % Obligationen
ä 977 ? / ° kostenfrei .

96 .25 „
23 .37 „

116 .85 „

1876 .

1876 .

1879 und spat «

1879 „ „

Paul Strasburger ,

Bankgeschäft , <

Wiesbaden , grosse Burgstrasse 8 , I .

Wichtig für Damen . MU
Smyrna <- Teppichknüpferei

neueste Erfindung .

Ohne Knüpfstuhl und Knüpfzange , sowie ohne jedes Werkzeug , auch nicht zu verwechseln mit dem alten System tws Kanevas
mit Häkelnadel und Holzstäbchen , da dieses 50 pCt . billiger ist . Seit vorigem Jahr über 20,000 Damen im In - und
Auslande unterrichtet und von Allerhöchsten Damen sensationelle Anerkennung . Mittwoch und Donnerstag , den 20 . und
21 , Februar , wird Frau Anna Keumann aus Leipzig - im Saale des

19 *
. . Hotei Schützenhof66

einen unentgeltlichen Unterrichts - Cursus in der Smyrna - Teppichknüpferei Vormitlags von 10 — 12 Uhr , Nachmittags
von 2 — 6 Uhr abhalten .

Diese großartige , interessante Beschäftigung hat sich besonders in den feinen und höchsten Damenkreisen ganz besonderen
Eingang verschafft und haben sogar von verschiedenen Staaten Erwägung gefunden , auch Industrielle haben sich bereit erboten ,
dieselbe als Hausindustrie einführen zu wollen . Reichhaltige Auswahl von Material und auch fertigen Teppichen im Lokal . Ebenso
werden Bestellungen auf sämmtliche Größen von Smyrna - Teppichen , welche der Zimmertapete oder den Möbelstoffen angepaßt
werden , angenommen und in 5 — 6 Wochen geliefert , für deren Haltbarkeit eine 20jährige Garantie übernommen wird .

W * Geeignete Vertretung für Wiesbaden gesucht . - WkI 14681

....... - ...... Schwalbacherstraße 19 .

WM für Miltiitilt .
-W .

Unentgeltliche Behandlung für Unbemittelte .
Sprechstunden : Montag u . Donnerstag v . 12 — 1 Uhr . 14420

MF * * Die höchsten Preise - Ml
für einzelne Bucher und ganze Bibliotheken zahlt das
größte Antiquariat am Platze 13640

Keppel L Müller . 45 Kirchgasse 45 .

1888er ächte

avana ^ f igarren
sind in grösserer Auswahl eingetroffen .

I f D aili Wilhelmstrasse 42 a ,
13598 »J > V » ILvlll . am „ Kaiser - Bad “ .

Ein gebrauchtes Schlafsopha ist billig zu verkaufen . Näh .
Wilhelmstraße 24 im Laden .

Wiesbaden , im Januar 1889 . V

" l
*

N . N . /
öog " Vielfachen in letzter Zeit vorgekommenen Jrrthümern
gg " für die Folge zu begegnen , erlaube ich mir , Sie darauf «

FZ
'

Z aufmerksam zu machen , daß sich mein

SH Atelier für künstliche Zähne re . |
s

'
f » unverändert wie seit 6 Jahren

tll große Burgstraße W * 3 ,
t

ZF » an der Ecke der Withelmstrahe , £?
^

•gig . neben dem Hotel „ Zu den vier Jahreszeilen "
, s -

A befindet . Hochachtungsvoll »

ktf o . Nicolai . a

jgg Sprechstunden 9 — 12 und 2 — 6 Uhr . 11986 I

Marie Boller
,

Marktstrasse 12 , II , vis - ä - vis dem neuen Rathhaus ,

hält sich zur Anfertigung aller PromenadenBall *

und Gesellschafts - Toiletten nach dem neuesten
Wiener , engl . und franz . Schnitt bestens empfohlen .
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zu ver -

13623

unter W . 1OO K . an die Exped . d . Bl . erbeten .

15,000 Mk . per 1 . April anszuleihen . MH . Exped . 11673

Ein kleineres Haus im südlichen Stadttheile sofort zu kaufen

gesucht . Nur Offerten mit Preisangabe werden unter

F . F . 7 an die Exped . d . Bl . berücksichtigt . Hohe Anzahlung .

Billen und herrschaftliche Besitzungen , Hotels , Gastumth -

schaften , sonstige Geschäfts - und Privathäuser hier und

auswärts , Bergwerke , Fabriken , Hofgüter , Liegenschaften

jeder Art , Pachtungen , Betheiligungen rc . re . empfiehlt
und übernimmt das schon lange bestehende und bekannte

Immobilien - Geschäft von Jos . Imand .

Bureau : Schützenhofstraße 1 . 69

üiebriclierstrasse
zwei kleine Landhäuser mit Garten ( Bauplatz ) billig

kaufen . Näh . Exped .

"
Nußb . polirte Kommode billig zu verk . Kapellenstraße 1 . 8185

Eine kleine und eine große Waschbütte billig abzugeben
Moritzstraße 6 , Seitenbau rechts , Parterre .___________

14677

Ein Feberwagen , welcher sich als Metzger oder Milchwagcn

eignet , bm . zu verk . b . Zimmermstr . Lossei , Dotzheimerpfad . 14533

d « r Herstellung eines Spielplatzes für
» ö Lawn - teunis - Spiel mit festem , ganz ebenem

Boden ( etwa 870 Qn -Mtr . ) wird Jemand gesucht .

Offerten mit Preisangabe unter D . E . F . Kapelleustr . 59 erbeten .

Ein junger , kräftiger Mann übernimmt Tag - und Nacht -

wache bei Kranken , sowie das Aus - und Ankleiden von

Todten , auch Ueberführungen von Leichen für das In - und

Ausland . MH . bei M . J . Brack , Langgasse 23 . 14378

14536

18,000 Ä ) ! k . auf gute 2 . Hypotheke , 5 °/0 Zinsen , gute Sicher¬

heit , zu leihen gesucht .
J . Imand , Schützenhofstraße 1 . 70

Bank - Hypotheken - Capital jeder Höhe für prima Objecte

zu 4 und 41/ » ° /o bis 70 °/o der Taxe unter den denkbar günstigsten

Bedingungen durch Gustav Walch . Kranzplatz 4 . 11261

Hypotheken - Capitalien und Cessionen von Restkauf¬
geldern , sowie sonstigen Forderungen vermittelt

Hch . Beutel , Leberberg 4 . 11433

6 - 0000 Mk . sofort , auch auf 2 . Hypotheke auszuleihen . Off .

Z « verkaufen
« in Hans , mittelgroß , in schöner Lage . Mh . Exped .

Metzgerei p . 1 . April zuvm . MH . Röderstr . 3 b . Fr . Groll . 1160o

Fl Metzgerei .

Ein neuerbautes , sehr rentables Haus mit Laden , Hinter¬

gebäuden rc . , sehr geeignet für eine Metzgerei , dicht

an der Webergasse , mit ca . 10,000 Mk . Anzahlung zu

verkaufen . Offerten unter K . K . 200 in der Exped .

d . Bl . niederzulegen . 14028

$ X)/veivö ' tz U/ndz '

Personen , die sich anbiete « :

Binständiges

Fräulein aus guter Familie , im Nähen ,
Frisiren und in Handarbeiten geübt , welches 8 Jahre
elle bekleidete , sucht anderweitig Stelle zu einer

i Dame , auch ginge dasselbe mit auf Reisen . Mh .

gen Nerostraße 6 .

Ein gebildetes Fräulein ,

welches vom Alice - Verein in Darmstadt das beste Zeugniß
über ihre Fähigkeiten aufweisen kann , sucht Stelle als angehende

Jungfer , Weißzengbeschließerin
oder Stütze der Hausfrau .

Gefl . Off . sub E . G . 25 an Haasenstein & Vogler ,
Wiesbaden . ( H . 6972 . ) 252

Eine feinbürgerliche Köchin sucht Stelle für gleich oder 1 . März .
Mh . Schwalbacherstraße 45 , 1 St . links .
( Mn zuverläfsiges Mädchen für Haus - und Küchenarbeit wünscht

zum 1 . März Stelle . Näh . Castellstraße 7 , Parterre .

s'c.Ein Mädchen , welches nähen und bügeln kann , sucht bal¬

digst oder auf 1 . März Stelle als Haus - oder Kindermädchen .

Näh . Wörthstraße 1 , 1 Stiege hoch rechts .

Herrschastspersonal jeder Branche empfiehlt und placin

Bureau „ Moguntia
“

, Häfnergasse 19 .

Personen , die gesucht werden :

In ein größeres Galanterie - und Spielwaaren - Geschäst
für den Verkauf ein

Lehrmädchen
aus guter , hiesiger Familie zu Ostern gesucht . Mh . Exp . 14461

Ein Mädchen , am besten Waise , kann bei günstigen Bedingungen

sofort das Nähen erlernen . Näh . Hermanustraße 1 , 1 St . 14665

Ein junges Mädchen , welches ev . zu Hause schlafen kann ,

zu Kindern gesucht . Meldung von 1 bis 2 Uhr Nachmittags

bei Schmidt , Albrechtsiraße 33 b , 1 . 14617

Wellritzstraße 19 wird ein tüchtiges Mädchen , das melken kann ,

gesucht .
* 14279

Ein einfaches Mädchen wird auf den 1 . März gesucht Karl -

straße 28 , Parterre . 14397

Ein Mädchen für Alles gesucht Göthestraße 28 , Part . 14417

Ein tüchtiges Dienstmädchen , welches bürgerlich kochen kann ,
wird gesucht Mühlgasse 2 , 2 . Stock . 14539

Moritzstraße 9 , 2 . Stock , wird ein Kindermädchen , welches Hand¬

arbeiten versteht , per sofort gesucht . Nur solche mit guten Zeug¬

nissen wollen sich melden . 14675

Ein Mädchen für Küche u . Hausarbeit gesucht Nheinstr . 21 . 14643

Ein reinliches Mädchen wird zu einem Kinde gesucht Kirch¬

gasse 15 im Laden . 14621

Ein Mädchen gesucht Schachtstraße 9 b .
Ein starkes Mädchen für Küchen - und Hausarbeit in eine

Restauration gesucht Hcllmundstraße 33 .
Ein jung ., träft . Mädchen gesucht Rheinstraße 43 , Parterre .

« « MLL » Befferes Alleinmädchen auf sofort ge -

sucht Herrngartenstrahe 5 , H . Au melden

zwischen 11 und 2 Uhr .

MMUMr » Gesucht Herrschafts - Personal jeder
Branche mit guten Empfehlungen durch Bureau

„ Germania "
, Häfnergasse 5 . 14426

Tüchtige Möbelschreiner ans dauernde Beschäftigung sofort

gesucht . F . Krals , Webergaffe 4 . 14654

Ein tüchtiger Tapezircrgehülfe , im Polstern bewandert , ge¬

sucht bei W . Egenoif , Burgstraße 8 . 14642

Z Lehrling ,
™

am liebsten von auswärts , für mein Drogen - , Färb - und Colonial -

waaren - Geschäft gesucht . E . Moebus . 14593

In meinem Hause ist auf Ostern eine Lehrlingstelle zu

besetzen . Joseph Wolf .

r a _ mit guter Schulbildung von einer hiesigen
«LCOl IIH3 Wcingrofthandlnng zu Ostern gesucht .

Selbstgeschriebene Offerten unter Chiffre E . 20 an die Exped .

d . Bl erbeten . 14347

Ein Lehrling kann enthcteu bei

Julius Fleinert , Dekorationsmaler . 14020

Junger , kräftiger Hausbursche gesucht Steingasse 7 . 14571

Ein Fuhr kn echt gesucht „ Lteinmiihle " . 14611
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die Exped . 14673

Angebote :

1 Marktstraße - Ecke , ist die

f «U -l . ff 1 . Etage zu vermiethen . Näh .

Langgaffe 36 , Zimmer No . 10 . 13508

1 . April d . I . zu vermiethen . 12521

Schottland .

Tittel , Kfm ., Wallendorf

Taunus - Hotel : .

ESS

Hamburg , j
Frankfurt . J

Goldschmidt ,
Nentwig ,

Herford .
Elberfeld .

Dresden .

Görlitz .
Worms .

Landau .
Altona .
Berlin .

Mannheim .

Köln .
Diez .

Reich :
Frankfurt .

Berlin .

Nord :
Büdesheim .

Kliugner , Kfm .,
Schwarzkopf , Kfm .,
Mainhaus , Kfm ,
Schwedersky , Lieut .

Baer , Kfm ., ■'
Strauss , Kfm ,

Munderloh , Kfm .,
Mauerer , Sec .- Lieut .,
Meyer ,
Niederhäuser ,
Meibauer , Lieut .,
Gerker , Lieut ,
Kirchner , Lieut .,
Cuntz ,
Wormser ,
Tamaschke , Kfm .,
Tainach ,
Lienzig ,

An gekommene Fremde

(Wiesb . Bade -Blatt vom 19 . Februar 1889 .)

Müller , Kfm .,
Cramer , Kfm ,
Lemmel , Kfm .
Wolter , Kfm .,

Hamburg .
London .

Bonn .
Brighton .
Marburg .

Wittmann ,
Hassler , Kfm .,
Trendel , Kim ,
Mischke , Kfm .,

Grüner
Döring , Kfm .,
Merz , Kfm .,
Rosenblatt , Kfm .,
Eggler , Kfm .,
Lustig , Kfm .,
Balladi ,

Düren .
Plauen .

Bonn .
Strassburg .

Hannover .

Hamburg .
Berlin .

Bielefeld .
Berlin .
Berlin .

Weilburg .
Berlin .

Stettin .
Remscheid .
Pforzheim .

Berlin .
Paris .

Adrian , Kfm .,
Ott , Kfm .,
Selert , Kfm .,
Wecker , Kfm .,
Rohde , Kfm .,
Rohr , Administrator ,
Dietz , Kfm ..

Leipzig .
Stuttgart .

Köln .
Düsseldorf .
Würzburg .

Marburg .
Berlin .

Hotel du
v . Beckerath ,

Ellerpoozt . Offizier ,
Facobron , Ingen ,

Hotel Deutsches
Müller , Dr . phil .,
v . Esdorf , Offizier ,

Einhorn :
Leidt , Kfm .,
Drinhausen , Kfm .,
Kaufmann , Kfm .,
Kölsch , Kfm .,

Adler :
Ritterbandt , Kfm ,
Eichelbaum , Kfm .,
Westermann , Kfm .,
Wolfsohn , Kfm .,
Bromberger , Kfm .,
Raht , Justizrath ,
Trunck , Kfm .,
Henckel , Kfm .,
Honsberg , Kfm .,
Haberstroh , Kfm .,
Fauto , Kfm .,
Nathan , Kfm .,

Bären :

Kreuznach .
Greiz .

Berlin .
Hamburg .

Frankfurt .
Köln .

Stuttgart .

Gesuche :

In Wiesbaden wird für eine ruhige Familie aus

3 Personen MM ! ♦ April er . eine

Wohnung im Preise von 350 bis
400 Ml . gesucht . Gest . Offerten unter

G . 201 bis zum 23 . er . an Huasenstein & Vogler ,
Cassel . ( H . 6545 k .) 252

Ein für Flaschenbier - Geschäft geeigneter Keller mit

entsprechender Wohnung gesucht . Offerten unter C . D . cm
Rübsamen , Kfm ., Leipzig .
Deissmann,Fr .Dec .,Grävenwisbach
Jokuch , Kfm .,

"

Altmann , Kfm . m . Fr .
Becker , Kfm . m . Fr .,
Löbmann , Kfm .,
Schramm , Kfm .,
Heeg , Kfm .,

Mainz .
Düsseldorf ]

Mainz .
Dürkheim .

Köln .;
Mainz .;
Mainz !
Mainz .

'

Herborn .
Heidelberg ^

l Berlin ;
Darmstadt !
Karlsruhe ,

Vier Jahreszeiten :
Meyer , Fr . m . Gesellschafterin ,

Hamburg .
May , Fr ., Hamburg .
Boas , Dr . jur . m . Fr ., Amsterdam .

flhtflrflßp 9 1 fFtnnp ' st ein großes , schön möbl . Eck -
6 , ! ♦ TIM , zimmer zu vermiethen . 13874

Taunusstraße 1 , „ Berliner Hof "
, ist eine Wohnung in der

zweiten Etage , bestehend aus 7 Zimmern und Zubehör , auf

Weisses Ross :
Landsberg , Fbkb ., Amerika .

Weisser Schwan :
Gerlach , Rent . m . Farn , Leipzig .

Tannhäuser :

Hotel Dahlheim :
Schmidt , Kfm , Durlach .

Hotel Dasch :

v . Strantz , Rittergutsbes ., Berlin .
Strasser , Rent ., Kaiserslautern .
Böninger , Ref . Dr . jur . , Frankfurt .
Waltz , Lieut ..

Büdesheim .
München .

Berlin .
Görlitz .

Wald :
Regenhütte .

Berlin .
Hamburg .

Solothurn .
Wien .

Neuwied .

Goldene Kette :
Kuhl , Kfm ., Gotha .
Kiel , Kfm .. Erfurt .

Nonnenhof :

Rose :
Cuningham ,

Taunusstrasse I ( „
Berliner Hof “

)
ist die Parterre - Wohnung , bestehend aus 2 Salons , 9 Zim¬

mern , Küche und Zubehör , per 1 . April zu vermiethen . 12924

Webergasse 14 , Eingang kleine Webergasse 13 , ist die zweite
Etage , bestehend aus 7 Zimmern , Küche und Mansarden , per
l . April d . I . zu verm . Näh . Webergasse 12 . 12520

Weilstraße 8 , Bel - Etage , 5 Zimmer und Zubehör auf 1 . April
zu vermiethen . Näheres Parterre bis 2 Uhr Nachmittags . 13066

Engel :
Vogel , San .-Rath Dr ., Damitz .

Zum Erbprinz :

Donaueschingen .
Ebeling , Direct . m . Fr ., Worms .
Becker , Kfm .,
Henderson , m . Fr .,
Müller , Referendar ,
Rogers , 2 Frls . ,
Leonhardt , Prof ,

Hotel Victoria : M
Stegemann , Kfm ., Snarbröock ,
Gessner , Bank -Direct , Coblenz .

Hotel Vogel :
Steinitzer , Fbkb ., Nürnberg .
Finkiug . Kfm ., Bonn .
Kirk , Kfm ., London .

Hotel Weins :
Diefenbach , Haushofmeister ,

München .
Schrener , Manne -Stabsarzt Dr .,

Köln .
Leikert , Bauunternehmer ,

Oberlahnstein .
Gross , Bürgermstn , Offenbach .

, ------ , Leipzig .
Viehoever , Gutsbes ., Hofermühle .
Viehoever , Kfm ..

Villa Liebenburg "
, Sonnend . Promenaden¬

weg , wird zum 1 . April die eieg . , nnmöbl .
Bel - Etage , 6 — 8 Zimmer , Küche re . , frei .
Gesundeste Lage , großer , schattiger Garten ,
Stallung auf Wunsch . Näh . daselbst oder bei

Herrn dir . Glücklich , Reroftraße 6 . 12283

Eine heizbare möblirte Mansarde an ein Mädchen sofort zu ver¬
miethen Dotzheimerstraße 2 , I . 14613

Ein anst . , j . Mann erh . Kost und Logis Schachtstraße 9b , II . 14144

U . njAn mit Wohnung ist zu vermiethen Kirch -

gaffe 9 . 13417
Zwei Weinkeller , auch getheilt , zu verm . Taunusstraße 38 . 12771
Stall für ein Pferd zu vermiethen Mühlgaffe 2 . 12586

Falk , Fbkb . m . Fr . , Schneidrum .
Falk , Fr ., Schneidrum .

Hotel Block :
Brett , England .
Ewen , Darmstadt .
Tachart -Grunelius , Fr . , Elsass .
Lübbecke , m . Fr .,

Reichenberg -Goslar .

Central - Hotel :
Wellenstein , Fr . m . Tochter ,

Quellenhof :
r . Bibow , Kfm ., Berlin .
Becker , Kfm ., Nauheim .
Rhein - Hotel & Dependance :
v . Mulert , Bauunternehmer ,

Die Hochparterre - Wohnung der in gr . Garten gcl .
Billa Jdsteinerweg 3 ( Geisberg ) , gr . Balkon , sep . Eing . , 6 gr .
Zimmer , Badezimmer , Küche , gr . Speisekammer , div . Keller u .
Mans . , Kohlenaufzug , Gas - , Wasser - , elcctr . Schellenleit . , 8 Min .
v . Kochbrunnen , Theater , Curhaus , frei , schön , gesund zu ver¬
miethen . MH . daselbst 3 . Etage . 14004

Eine große Mansarde zu vermiethen Taunusstraße 38 . 11374
Möbl . 2 Zimmer ä 24 Mk . , auch getheilt , Langgasse 6 , 2 . Et . 14123

Wohn - und Schlafzimmer per 1 . März cvent .
-»vluvllllLV später zu vm . Friedrichstraße 14 , 1 . Et . 14296
In schönster Curlage zu vermiethen ein grobes ,

möblirtes Balkon,ztmmcr und 2 oder .3 unmöbttrte
Mansard -Zimmer . Näh . Exped . 13838

Möbl . Zimmer mit und ohne Pension zu verm . Kirchgaffe 23 , TI .
Ein möblirtes Parterrezimmer zu verm . Oranienstraße 8 . 13867
dein möbl . Zimmer billig zu verm . Weilstraße 8 , I . 14552
' für einen jungen Kaufmann ein kleines Zimmer mit Pension zu

45 Mk . sofort zu vermiethen Dotzheimerstraße 2 , J . 14614
Ein sauber möblirtes Zimmer zu vermiethen

Dotzheimerstraße 17 , Serienbau , 2 Stiegen hoch .
Em kl . , möblirtes Zimmer zu verm . Langgasse 10 , 1 St . 12994
« chön möbl . Zimmer billig zu verm . Bleichstraße 81 . 13331

möblirtes Dachstübchen zu vermiethen Adlerstraße 10 . 14456

Eine perfekte Stickerin empfiehlt sich in und außer dem

Hause . Näh . Dotzheimerstraße 2 , I .
________

14615
-

Eine Friseurin empfiehlt sich b . billiger Bedienung .
Näh . Querstraße 1 im Laden .

__________________
Moritzstratze 7 , Part . , ein guterh . Mantelofen billig z . verkaufen .
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Fee .

Novelle von Doris Freiin von Spaettgen .

kleinste Wort des Widerspruchs laut werden zu lassen . Eine

Viertelstunde verging daher unter etwas bedrücktem Schweigen .

Bald aber kam irgend ein anderes Thema zur Sprache , so daß

die gute Laune allerseits wieder hergestellt war und man in bester

Stimmung Schildau erreichte , wo die alte Baronin Arnau des

Sohnes und der heiteren Enkel bereits ungeduldig harrte .

Zur großen Freude der alten Dame war , was seit länger
als einem Jahre nicht mehr vorgekommen , um die Weihnachtszeit
die ganze Familie wieder einmal versammelt gewesen . Die aus¬

ländische Residenz , in welcher Baron Arnau schon seit geraumer

Zeit als Gesandter fungirte , lag doch gar zu entfernt von der

heimathlichen Scholle , als daß die Reise öfter denn einmal int

Jahre hätte unternommen werden können . Auch paßte das Kommen

des Sohnes zuweilen nicht mit den Ferien der verschiedenen

Schulen und Pensionen der Kinder zusammen . Der älteste Enkel

studirte bereits auf der Unversität . Umsomehr beglückte es dem¬

nach die Großmutter , alle ihre Lieben zum diesjährigen Weihnachs -

feste bei sich zu sehen . , . .
'

Eine Lücke blieb natürlich stets und machte sich bet lebem

neuen Besuche , den Baron Wbrecht zwischen Löbenstein und

Schildau theilte , fühlbar , besonders bei der verwittweten Gräfin

Dombinski welche die kaum vernarbte Wunde immer von Neuem

schmerzte . Im Spätherbste des Jahres 1883 war nach kaum

achttägiger Krankbeit die lebensfrohe , gesundheitstrahlende Gemahltn

Baron Arnau ' s einer bösartigen Lungenentzündung plötzlich erlegen

und ließ die halbverzweifelte Mutter , den trostlosen Gatten und

drei unmündige Kinder in ihrem Schmerze zurück . W
Aus einem Dasein des größten , ungetrübten Glückes -

denn mit vollen Händen hatte Fortuna die reichsten Gaben über

den Lebensweg der so früh Geschiedenen ausgestreut — zog em

grausames Geschick die schöne Frau unerbittlich ins kalte Grab .

Albrecht
' s Mutter , wie ihm selbst , gereichten die blühenden Kinder ,

welche Irma hinterlassen , doch zu einigem Tröste , und vermocht «

ihren herben Schmerz etwas zu lindern . Allein Gräfin Dombinskt ,

die schon seit geraumer Zeit an einem schleichenden Uebel kränkelte ,

wurde durch den unvorhergesehenen , harten Schlag so heftig er¬

schüttert , daß eine vollständige Lähmuttg des Körpers eintrat und

die Beklagenswerthe von Stunde an stets im Rollstuhl gefahren

werden mußte , daher fortan eine recht kümmerliche Existenz

führte Graf Alexander ruhte bereits seit einem Jahrzehnt in

der Familiengruft , und die jetzt völlig alleinstehende Dame ver¬

brachte Jahr aus Jahr ein auf ihrem Wittwensitze zu Löwenstew ,

wo der einst so rege , lebhafte Geist sich ausschließlich mit den

Erinnernngcu einer glücklicheren Vergangenheit beschäftigte .

Gar oft flogen dann der Gräfin stille Gedanken in den langen ,

trostlosen Winterabenden hinüber nach England , wo Feodora von

Werden bisher geweilt hat , außer kurzen Besuchen , die sie der

Heimath gelegentlich gemacht . Jedoch nimmer hätte sie es gewagt ,

die Nichte , an deren Liebe und Theilnahme wohl gerade sie das

wenigste Anrecht besaß , aus dem ihr zusagenden glücklichen Leb «

in die trübe Einsamkeit des eigenen Daseins zurückzurusen .

Feodora hatte sich , wie Mrs . Grayville mit Bedauern ge¬

schrieben , nickt vermählt , wenngleich die besten und glänzendsten

Parthicn sich ihr geboten heilen . Ob dieser Umstand der krank « ,

verlassenen Frau in langen , stillen Stunden nicht doch woht

Mancherlei zu denken gegeben ?

Zu Ende des letztverflostenen Jahres schien der Zustand der

Gräfin sich merklich zu verschlimmern und zu gänzlicher Hust -

losigkeit herabzusinken , so daß die aufopfernde Pflege und Für¬

sorge , die Frau Christiane Weise ihrer angebeteten Herren unaue -

gesetzt zu Theil werden ließ , nicht mehr genügte und dte Letdenv -

selbst den Wunsch nach einer jüngeren , heiteren Gefellschafterm

aussprach . Da entschloß sich denn endlich die alte Baronin Arn -«

rasch , Feodora von den traurigen Verhältnissen der Heimach «

Kenntniß zu setzen , ohne jedoch zu äußern , wie sehr ihrcrsti

deren Rückkehr gewünscht wird . ( Forti - 1 )

(29 . Forts .)
--------

„ Unmotivirt nicht , Papa ! " sagte jetzt ein junger Mann von

kaum 18 Jahren , der zur Seite des Vaters in dem Gefährt feinen

Platz hatte , wobei er , leicht erröthend , den hübschen blonden Kopf

Zwas zurückwarf , als hätte der Vorwurf , welcher eben die Schwester

traf , auch ihm gegolten ; „ Wir haben ja , seitdem wir Löbenstem

verließen , eigentlich kaum von etwas Anderem gesprochen , als von

Tante Fee . Nur Du selbst , Papa , hast nicht darauf geachtet , da

Du völlig in Nachdenken versunken schienst ! "

, Ja wohl , wir sagten einstimmig , daß Löbenstem entzückend

ist , ein Eldorado für soeben in Freiheit gesetzte der Schulbank

und Pension wieder glücklich entschlüpfte Menschenkinder , daß die

liebe , alte Großmama ein himmlisches , für ihre Enkel aufopfern¬

des Wesen sei . Aber — das Beste , Schönste , Herrlichste von

Allem ist und bleibt doch — Tante Fee ! "
.

Diese mit tragikomischem Pathos hastig gesprochenen Worte

kamen aus dem Munde eines vielleicht 16jährigen Jünglings , der

neben seiner jüngeren Schwester den Rücksitz einnahm und m dessen

hellblauen Augen Geist und Schelmerei um dw Wette stritten

Ich weiß , bei Alexander brennt es bereits lichterloh ! setzte

Richard mit einer charakteristischen Bewegung die eine Hand an

die linke Seite legend , hinzu , während er mit der anderen etne

Kußhand nach dem Schlosse warf . „ Und an seiner Brust ruht

das glühendste , zutreffendste Akrostichon , das Du Dir irgend

denken kannst , Papa — die erste Probe eines großen , dichterischen

Genies — auf den Namen : „ Feodora ! "
_

Tborheit , Richard ! Halte Deinen naseweisen löiunb . brauste ,

toie mit Purpur übergossen , der ältere Bruder zornig auf . Doch

Richard ließ sich nicht beschwichtigen . .

Gestern Abend , unter den beschneiten Eichen im Park hat

ct das glücklich zu Stande gebracht — bet 16 Grad Kalte —

puh ! Vom Fenster aus sah ich ihn auf und nieder gehen . Nur

fürchte ich , das Ende von dieser poetischen (Schwärmerei wird —

ein höchst prosaischer Schnupfen . Bravo , Plsgmollion mit einem

tüchtigen Schnupfen ! Papa , wenn Du in dieser Sache nicht bald

Rolli
"
und Abhülfe schaffst , so gibt es ein Malheur !

^
Ein energischer Griff Älexander' s nach dem Genick des jüngeren

Bruders machte den ausgelassenen Schwätz « verstummen .

Au ' Du fällst einen ja an tote em Raubthier , Alexander !

wehrte ibn Richard , sich wüthend stellend , ab ; vlletn das schalk -

hafte Lachen zuckte dabei noch immer um den blühenden Mund
0 T

Natürlich ! Eben darum wollte ich ja auch erfahren , wie alt

Tante Fee ist ? " mischte fick Irmgard nun ebenfalls wieder ms

Gespräch . Sie war ein auffallend schönes , blondes Mädchen mit

feingeschuittenen aristokratischen Zügen — ' m Uebergangsstadlum

nn ™ sur Jungfrau . „ Ich taxire sie auf . etwa sechsund -

Zwanzig Jahre ; da wäre der Unterschied zwischen ihr und Mexander

8
„ Unfinnl W ° d - akst Da - rwidm - >» re « ,

baberischem Tone . „ Ich weiß ganz genau , daß sie tun sechs

Jahre jünger war als unsere selige Mama .
,

Also magst Du Dir

selbst auskalkuliren , daß sie bequem Alexander s Mutter sein konnte .

Baron Arnau , den der Leser bereits langst erkannt haben

wird hatte der heiteren Unterhaltung seiner Kinder aiischetneud

keine weitere Beachtung geschenkt , sondern mit balbgeschlosienen

Augen den munteren Lauf der schonen Pferde verfolgt . Nun

aber zuckte es , gleich unterdrückter Heftigkeit , ganz merkwürdig m

den bisher so ernsten , ruhigen Zügen , und em dunkles Roth

lagerte eine Weile auf seiner Sthm . .

Tante Feodora würde sich höchlich wundern , daß man

kindische frivole Scherze mit ihrem Namen treibt , versetzte der

Satcr streng . „ Ich verbiete Euch , von Euren gütigen Verwandten

lU s °
Alle DreNchauten ^ oll Scheu und stiller Ueberraschung den

Vater an , da ihnen die völlig fremde Aufregung über eine gar

nicht so wichtige Sache höchst wunderbar an ihm erschien , ^ ndeß

waren die jungen Leute viel zu gut erzogen , um aucy nur das
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Lokales « ud Promnsielles .

* Gi « außerordentlich amüsanter Unterhaltungs - Abend
gebt heute Rlittwoch im großen Saale des Curhauses bevor . Der

Ventriloquist ( Bauchredner ) Herr Paul Sandor ist der bedeutendste
ieineS Fache ? . Er wird hier mit seinen künstlichen und clecttischen sprechenden
Menschen auftreten und seine Darstellungen werden auch hier ihre ungemein
humoristische Wirkung nicht verfehlen . Der hier wohnende , weit über die

Hrcnzcn Wiesbadens renommirte Prestidigitateur Herr Erh ard Sch röder ,
wllcher gleichfalls für den Abend engagirt ist , wird seine schönsten und
amüsantesten Piöcen zur Ausführung bringen . Seine vortrefflichen
Leistungen sind hier zur Genüge bekannt und bedürfen daher wohl keiner

besonderen Empfehlung . Den musikalischen Theil des Abends wird die

Kurkapelle besorgen . Die Eintrittspreise sind sehr mäßige ( erster reservirter
Platz 1 Mk . 50 Pf ., zweiter reservirter Platz 1 Mk ., nichtrescrvirter Platz 50 Pf .) .

* Der internationale Club für bildliche Darstellungen
beginnt im weißen Saale des Curhauses am Donnerstag den 21 . Februar
eine sehr interessante Wanderung durch China , Java , die schönen Gegenden
in Kaschmir und die Prachtbauten bei Delhi , Agra , Lucknow 2C. Es
ibntDten hierbei nur die directen Originalaufnahmen in einer bedeutenden

Mchenvergrötzerung zur Anwendung . Die Darstellung der indischen
Fürsten und Eingeborenen geschieht in Lebensgröße und so ist die reiche
Fracht der Costüme klar ersichtlich . Es wird noch hcrvorgehoben , daß die
Art der Vorstellung dieselbe ist , wie solche bei dem jüngst im „ Mctoria -

tzotel "
gehaltenen illustrirten Vortrage über Italien zur Anwendung kam .

Zeuc Darstellungen wurden bekanntlich mit dem größten Beifallc von einem

zahlreich erschienenen Auditorium aufgeuommen .

- o - Die Specialitäteu - Gefrllschaft „ Allem « »» « " von Frank¬
furt a . M . verstand cs bei ihren verschiedenen Gastspielen , sich die
Gunst des hiesigen Publikums in reichem Maße zu erwerben . Auch
bei ihrem Auftreten am Montag zeigte sich dies wieder , denn die Vor¬

stellung in der „Kaiser - Halle " war sehr lebhaft besucht . Das Per¬
sonal , bekanntlich einem steten Wechsel unterworfen , har auch diesmal
den guten Ruf der Gesellschaft wieder auf 's Beste bestätigt . Sowohl
Damen als Herren , originell und geschmackvoll costümirt , fesselten
durch ihre Vorführungen das Auditorium von Anfang bis zum Schluß .
Besonders erwähnt seien die Leistungen des blinden Zither -Virtuosen und
des Schnell -Malers und -Modelleurs . Ersterer erntete durch eine groß¬
artige Virtuosität wohlverdienten lebhaftesten Beifall , letzterer setzte die

Zuschauer durch die Gewandtheit , mit welcher er nach dem Tactc einer
Ealoppade einen „Araber " modellirte und zwei Kreidezeichnungen ( „Sec -

imrthie
" und „Tell ' s Kapelle " ) hmwarf

"
, geradezu in Erstaunen . Man

darf wohl hoffen , der Gesellschaft hier recht bald ivieder zu begegnen .

* Kri form carnevalikischen Concert de « Mämrevgesang -

Vrreirrs „ Alte Union " am vergangenen Sonntag im „Römer -Saale "

bekundete sich auf ' s Neue das Wohlwollen , welches dem rührigen Verein
seitens des Publikums entgcgengebracht wird . Nicht allein , daß die großen
Räume schon vor Beginn des Conccrts dicht besetzt waren , sondern es
mußten auch sehr Viele Mangels eines Plätzchens unikehrcn . Es würde
zu weit führen , hier all des Gebotenen und theilweise echt künstlerisch Aus -

gesührten zu erwähnen , indessen eine flottere Wiedergabe des reichhaltigen
und fortwährende Abwechslung bietenden Programms konnte man sich
nicht denken . Die Vortragenden der komischen Operette „Nach der Dkaske -
rade "

, vornehmlich die schöne „Rosamunde " und „Gericistsvollzieher Krause
"

ltzerr R . Lieber ) , „ Die musikalische Brautwerbung
" (Herren Th . Sch le rin

und A . Stark ) , „Die musikalische Haushälterin
" (Herr Krohmann ) , die

Kübscheu Tenor - Soli des Herrn Th . Schleim rc ., wurden mit reichem
Beifall belohnt . Ebenso die vortrefflichen humoristischen Chorgesänge und
nicht minder das bewährte „Wiesbadener Cornet -Quartett " . Die Leitung
des Ganzen lag in den Händen des Vereins -Dirigenten Herrn Carl
Geisenhoser und gab wiederum beredte ? Zeugnitz von dessen Tüchtig¬
keit als Musik - und Gesanglehrer . Den Schluß der gelungenen Veran -
Itoltimg bildete , wie gewöhnlich , ein gemüthliches Tänzchen .

* „ Awirilia . " Die am vergangenen Sonntag von der vorgenannten
Gesellschaft in dem närrisch decorirten Saale der „ Bürger -Schützenhalle "

veranstaltete drstte , große carnevalistische D a m e n - S i tz u n g darf wiederum
°is eine äußerst gelungene bezeichnet werden . Der Präsident des närrischen
Raths hielt eine Begrüßungsrede , die mit einem dreimaligen Hoch auf den
Karneval schloß . Dem pudelnärrischen Protokoll des Schriftführers folgten
°'e Vorträge ununterbrochen . Alle waren von bester Wirkung . Wegen zu
Keil vorgerückter Stunde mußten verschiedene Vorträge zur nächsten vierten
Tomen -Sitzung zurückgelcgt werden , welche ebenfalls in der „ Bürger -Schützen -
mllc " veranstaltet wird . Den Schluß der närrischen Veranstaltung bildete
uotürlich wieder ein Tänzchen .
. * Die Oefellfchaft „ Teutonia " veranstaltet nächsten Sonntag ,
sssn 24 . Februar , in dem festlich decorirten Saale des Herrn Trog ,
^ otzheimerstraße 54 , ihre letzte carnevalistische Sitzung .
- * Der Gesangverein „ Gichenfmeig

" veranstaltete am verflossenen
Sonntag seine zweite diesjährige carnevalistische Sitzung . Dieselbe nahm
tUle>i sehr hübschen Verlauf . Von den Komikern der Gesellschaft wurde

ganz besonders Herr Hch . Dickel durch Beifalfiausgezerchnet ; unter seinen
mannigfachen Vorträgen fanden hauptsächlich „ Der Raritatensammlcr und

Die drei Klosterbrüder
" lebhaften Applaus . Eine dritte carnevalistische

Abenduntcrhaltung findet Sonntag den 24 . Februar im Saale zur

„Stadt Frankfurt
'̂

statt .
* In der „ Stadt Emo " fand am Sonntag die zweste carne -

valistische Sitzung statt , wobei sich die Narren E ., H ., R ., W . und M .
durch sprudelnden Humor auszeichneten . Nächsten Sonntag folgt in dem¬

selben Lokale eine große „ Galasitzung
"

.
* Die „ Krankenkasse der Schreiner , Glaser und Genosse «

verwandter Kernfr
" , Eingeschriebene Hilfskassc No . 3 , hielt am

Samstag Abend tm Saale zur „Stadt Frankfurt
"

ihre diesjährige statuten¬
mäßige General -Versammlung ab . Dieselbe war sehr zahlreich besucht .
Rechnungs - Mid Jahresbericht ergaben ein recht güilstiges Resultat . Die
Summe

‘
der Einnahmen betrug 3235 Mk . 40 Pfg ., die der Ausgaben

2219 Mk . 92 Pfg ., mithin ein Ueberschuß von 1015 Mk . 48 Pfg ., welcher
dem Reservefonds zugeschrieben wurde . Das Gesammtvermögen betrug
am 31 . December 1888 5718 Mk . 43 Pfg . Dieses trotz der niedrigen
Beiträge (20 Pfg . im Winter , 25 Pfg . im Sommer ) erzielte hoch¬
befriedigende Resultat ist in der Hauptsache der uneigennützigen und prak¬
tischen Leitung der Geschäfte seitens des Vorstandes , sowie dem ge¬
sunden Sinn der Mitglieder zuzuschreiben . Die statutenmäßig ausscheiden¬
den Vorstandsmitglieder wurden wiedergewählt mit Ausnahme des Herrn
A . Schmidt , welcher ablebnte . An seine Stelle trat Herr C . Müller . Die
Entscheidung über einen Antrag auf Herabsetzung der Beiträge , da der
Reservefonds die gesetzlich vorgeschriebene Höhe bereits dreifach erreicht ,
wurde einer außerordentlichen General - Versammlung im Monat Juli
Vorbehalten .

* Teppich - Knüpfevei . Wie aus dem Jnscratcntheil ersichtlich , wird
Frau Anna Neumann aus Leipzig Mittwoch und Donnerstag den
20 . und 21 . Februar im Saale des „ Schützenhof

" einen Untcrrichts -Cursus
in der Smhrna -Teppich -Kniipferci abhalten . Diese neue Erfindung hat
in kürzester Zeit den größten Beifall in der höheren Damenwelt gefunden ,
da ditte hochinteressante Handarbeit in kürzester Zeit zu erlernen ist , und
jetzt die elegantesten orientalischen Muster ohne Rahmen , Maschinen und
Werkzeuge mir Leichtigkeit auf jedem Zimmerttsche geknüpft werden können .
Die günstige Beurtheilung , die , diese Arbeiten in der Fachpresse gefunden
haben , empfiehlt wohl jeder sich dafür intcressirendcn Dame den Besuch
dieses Cnrsus .

* Die Verhaftung wegen Verdachts des Mordversuchs .
Der am Sonntag Früh unter dem furchtbaren Verdacht , an einem hier

wohnenden Engländer einen Giftmord versucht zu haben , in die Unter¬

suchungshaft abgcführte junge Mann ist der bei dem hiesigen „Anzeigeblatt
"

angestellt gewesene Lokal -Reporter Ferdinand Müller aus Ai a i u z .
Der nun 27 Jahre alte Jnhaftirte war früher Lehrer in seiner Vaterstadt ,
tvurde aber infolge dienstwidrigen Verhaltens aus seiner Stelle entlassen
und kam vor einigen Jahren hierher , wo er zunächst eine Stelle als

Schreiber , später als Berichterstatter fand . Müller war seit seinem
21 . Jahre verheirathet , ließ sich aber im vorigen Jahre von seiner Frau
wieder scheiden , was ihn jedoch nicht behinderte , fortdauernd mit ihr im

anscheinend besten Verhältniß zu stehen . Man sagt , er Habe sich von seiner ihm

angetrauten Gattin nur um eines pecuniären Vortheils halber ttcnnen lassen .
In seiner freien Zeit beschäftigte Müller sich mit Sttmdengeben , Borlescn rc.
Auf diese Weise fand er Eingang in die Familie des seit mehreren Jahren

hier lebenden Rentners F . aus England . Derselbe , ein Mann von unge¬
fähr 46 Jahren , ist kränklich und sah es deßhalb gern , wenn Müller ihm
und den Seinen Gesellschaft leistete . Müller verstand es denn auch , sich in

die Gunst sowohl des Herrn F . als seiner um etwa 10 Jahre jüngeren
Gemahlin zu setzen und hatte nicht unwesentliche Vortheile aus seiner

Bekanntschaft mit der Familie F . Was ihn unter solchen Umständen zu
dem abscheulichen Verbrechen , dessen man ihn bezichtigt , bewogen haben
könnte , läßt sich vorläufig hier auch nicht andeuten . Ucbrigens soll am

Montag die geschiedene Ehefrau des Müller in das hiesige Krankenhaus

aufgeuommen worden sein , weil sie an den Erscheinungen einer Ver -

giftung leidet . — Wie wir bei Schluß des Blattes von guter Seite noch
hören , hatte Müller am Montag Nachmittag ein bis 10 Uhr Abends wäh¬
rendes Verhör zu bestehen .

* Versvnalien . Dem Weichensteller a . D . Philipp Reininger
hier ist das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden .

* Kesttzweckssel . Herr Generalagent Felix Braidt verkaufte sein

Saus
Ecke der Friedrich - und DelaSpüestraße an Herrn Schweincmetzger ,

ottfricd Voltz für 178,000 Mk . und Herr Voltz feine Hämer ,
Metzgergasse 9 und Grabcnstraßc 8 an Herrn Felix Braidt . Beide
Abschlüße vermittelte die Jmmobilieuagentur Gustav Blümer , Taunus -
straßc 55 .
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Kunst , Wissen schäft , Literatur .

* Königliches Theater ». Zu unserer Notiz über die Entlasse
der Frau Beck - Radecke haben wir auf Grund von genauen Jnfom «-

tionen nachzutragen , daß die Intendanz diesen Schritt begründet mit b«

längeren Repertoirstörung , welche das Wochenbett der genannten DM

herbeigcführt hat . Es erscheint dieses Vorgehen gegen Frau Beck -Radeck,
die als Dame und Künstlerin gleich geachtet und beliebt ist , um so auf1

fallender , als dieselbe ohnehin schon seit Mitte November bis zu ihr»

Wiedergencsung auf halbe Gage gesetzt war , für die nächsten Tage bereits
die Wiederaufnahme ihrer vollen Thätigkeit dienstlich gemeldet hatte uti

außerdem im Besitze wiederholter Zuschriften aus jüngster Zeit ist , tDori»

die Intendanz ihr Verlängerung ihres Contractes zugesagt hatte .
W . MohlthätigKeits - Concert . Der Name des Fräulein Marit

Muzell , zu deren Besten das vorgestrige Conccrt stattfand , ruft all«

Theaterbesuchern unwillkürlich die Erinnerung an vergangene Jahre zuÄ
an die Zeiten , in welchen unsere Oper in ihrer Blüthe stand , an bri

damalige vortreffliche Ensemble , dessen Mitglied Frl . Muzell eine flau?
Reihe von Jahren gewesen ist , dem auch sie eine Zierde war , und fit

welches dieselbe ihre beste Kraft eingesetzt hat . Wenn daher eine AnzÄ
von Kollegen und Knnstgenoffen sich zusammenthun , um der bedrängte "

und schwer erkrankten Sängerin einigermaßen helfend zur Seite zu stehe«,

so kann eine so edle Absicht nicht verfehlen , der allgemeinen Sympathie
de » Publikum », welches Frl . Muzell noch nicht vergessen hat , sicher zu feilt:

ganz besondere Anerkennung aber hat sich jedenfalls Derjenige erworben
welcher die unvermeidlichen Mühen und Arbeiten des Arrangement » nick>

gescheut hat , nämlich der Concertgeber selber , der langjährige College de!

Frl . Muzell , Herr Hermann Philippi . Da bei einer solchen $ t, !

austaltung der materielle Erfolg die Hauptsache ist , und außerdem fämtt " 1

liche Mitwirkende in dem öffentlichen Knnstleben unserer Stadt bekamt

zum Theil seit Jahren beliebte und geschätzte Persönlichketten sind , b« ef‘

Leistungen sich längst allgemeiner Anerkennung erfreuen , so sehen wir Hill
von einer eingehenden Besprechung der einzelnen Nummern ab und beschränk ^
uns darauf , dieselben kurz zu registriren . Frau Lizzie Sondermanns
bereits früher in einem Orgel -Concerte de » Herrn Wald , und zwar N

hübschem Erfolge , aufgetreten ; vorgestern sang dieselbe außer zwei Liedern
Arie der „ Elisabeth

" au » „ Tannhäuser " und zeigte in der letzteren , dB
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8. Aus dem Rheins « « , 18 . Febr . Der Rhein steigt infolge bei
steten Thauwetters nnr sehr langsam ; doch hat er seinen normalen Waffa -
stand annähernd erreicht . Die Schifffahrt beginnt wieder lebhafter ji
werden . Zu den bisherigen Schiffskolossen gesellt sich nun ein neues , bat
größte seiner Art , da es 30,000 Ctr . Ladefähigkeit besitzen soll . Da!
Riesenschiff hat trotz seiner Größe nur einen mittelmäßigen Tiefgang , b«
es ziemlich flach gebaut ist . — Seit heute ist der Rhein fast ganz etifm
Nur hin und wieder treibt noch eine kleine Eisscholle .

b. Eltville , 18 . Febr . Die hiesigen Vereine geben sich rege MAe
die Faschingszeit gehöng zu feiern . Jeden Sonntag ist eine andere
legcilheit sich zu amüsiren . Die „ Feuerwehr

"
, der „Gesellen -Verein "

, da
. Liederkranz

"
, die „ Sparbüchs "

; sie alle halten ihre Bälle . Sikfouben
die letztgenannte Gesellschaft ist sehr rührig . Sie hat schon recht dick
Freunde gefunden und bietet mit ihren echt rheinisch -humoristischen Vor¬
trägen und lokalwitzigen Anspielungen willkommene Gelegenheit , dem Prinz «
Carneval zu huldigen . — Wir haben nunmehr auch einen städtische «
Baumeister erhalten . Herr Ärchitect Gold mann ist als solcher er¬
nannt worden . Früher führte der Herr Bürgermeister Bott , welcher
Fachmann war , die baulichen Geschäfte zum Theil . Da das Anwachsen
der Stadt aber immer neue Arbeiten der Bürgermeisterei aufeclegt , st
war die Anstellung eines städtischen Baumeisters geboten . — Auch bet
Postbehörde sind ihre bisherigen Dien st räume dahier nicht wehe
genügend . Da in Eltville , das noch nicht 4000 Einwohner zählt , die
Ober -Post -Direetion kein eigenes Dienstgebäude errichten wird , so ist bet
Besitzer des Hauses , worin gegenwärtig die Posträume sich befinden , ge=
nöthigt , dieselben vergrößern zu lassen . Das hiesige Postamt ist ein Post¬
amt I , das kleinste seiner Gattung im gelammten Bezirke . Durch bei
theilweisen Uebergangsverkehr im Sommer nach Schmalbach und Schlanga -
bad gelangte es zedoch zu großer Bedeutung .

-g - Naurod , 18 . Febr . Da » gestrige herrliche . Schlittenfahrts -
Wetter " führte eine starke Zahl auswärtiger Landwirthe hierher , die alle
hhcilnehmen wollten an der Versammlung des „ Wander - Casino ' s
für den Landkreis Wiesbaden "

, welche fchon auf den letzten
Sonntag angesetzt war , aber de ? tiefen Schnee ' s wegen au

'
sfallen mußte .

Der große Saal im Gasthause „Zur Rose " war bis auf den letzten Platz
gefüllt . Mit gespannter Aufmerksamkeit folgten sämmtliche Zuhörer den
tntereffanten und belehrenden Ausführungen de » Herrn Wanderlehrers
Mertens aus Geisenheim , welcher in seinem Vortrage die Frage beant¬
wortete , was unseren Obstbäumen Roth thue . Das Lichten der Baum¬
krone , so führte Redner au » , hat nach und nach zu geschehen . Im ersten
Winter entferne man sämmtliches abgestorbenes Holz und ganz besonders
die unschönen und Überaus schädlichen Aststnmpfen . Man sorge jedoch
dafür , daß die Wunden möglichst klein ausfallen und bestreiche sie sofort
mit heißem Sleinkohlentheer , welcher das weitere Absterben verhindert und
eine gute Vernarbung bestens fördert . Beim Ausschneiden der Mistel sehe
man daraus , daß auch die Wurzel dieses Schmarotzers entfernt werde .
Aeste und Stämme sind mittelst enter Kratze ( Hacke ) von Moos , Flechten
und abgestorbenen Rindentheilen alljährlich zu reinigen , da unter und in
diesen die Brutstätten des Ungeziefers seien . Das Bestreichen mit Kalk
kann in jeder Beziehung empfohlen , vor dem Bestreichen mit Theer (zum
etwaigen Schutz vor Hasenfraß ) nur dringend gewarnt werden . Auf
Standorten mit Grasflächen ist der Raum unter der Baumkrone
(die Baumscheibe ) aufzulockern und der Baum zu düngen . Da »
Düngen geschieht mittelst Composterde , Janchenwasser , dem man
Holzasche zusetzt , oder auch durch künstlichen Dünger : Chilisalpeter
im Frühjahr , Thomasmehl und Kainit im Herbste . Eine sorgsame Pflege
der Obstbänme sei unbedingtes Erforderniß , darum : „Hast einen Baum ,
so pflege fein , er trägt Dir ' » ein "

. Die sich an den Vortrag anschließende
DiScusfion war recht anregend . Herr Förster Ilgen von hier will mit
dem Bestreichen der Baumwunden mit heißem Steinkohlentheer keine
günstigen Resultate erzielt haben , da er annimmt , daß der Theer da » Holz
noch mehr zerstöre . Dies ist iedoch nach den Ausführungen des Herrn
Referenten keineswegs der Fall , denn der heiße Theer bringt nur höchstens
1— 2 Millimeter in die Saftschicht des Holzes , bagegen überzieht er aber
die Wunde derart , daß keine Witterung dieselbe nachtheilig beeinflußt , die
Vernarbung aber sehr rasch und regelmäßig erfolgt . Herr Oberförster
Schöndorf ( Sonnenberg ) klagt darüber , daß die Apfelblüthenstecher die
schönsten Obstblüthen fast alljährlich zerstören und daß alle angewendeten
Gegenmittel (Theerringe , Kalkanstrich tc .) nichts geholfen hätten . Darauf
empfiehlt Herr Lehrer Wittaen (Wildsachsen ) das Schützen , Hegen und
Pflegen der Vögel , die uns im Kampfe gegen das Ungeziefer als Hilfs¬
truppen wacker zur Seite stehen . Leider fehlt es immer mehr an natür¬
lichen Brutstätten für unsere Höhlenbrüter (Staate , Meisen 2c.), weßhalb
die Klagen wegen Abnahme der Vögel ganz berechttgt wären . Soll es
wieder besser werden , so müssen wir durch Anbringeil von Nistkästen den
armen Höhlenbrütern wieder Wohnungen verschaffen , woran durch Aus¬
rotten der alten , ausgehöhlten Bäume immer größerer Mangel entsteht . -
Bezüglich der Größenverhältnisse dieser Kästen solle man gar nicht ängst¬
lich fein ; passe ein Kasten nicht für Staate , so sei et für Meisen gewiß
groß genug ; in der Natur seien die Höhlen auch nicht mit Zirkel und Maß
angefertigt . Hohle Aeste und Stammtheile in entsprechender Weise zugerichtet ,
seien eben , weil natürlich , am empfehlenswerthesten . Für Schulknaben , die
seitens der Herren Lehrer für diese » Geschäft altgeleitet werden , ist das
Anfertigen solcher Nistkasten eine lehrreiche und angenehme Beschäftigung

St die langen Winterabende . Auch dürfe da » Füttern der Vögel zur
itimmen Winterszeit nicht vernachlässigt werden , da gar viele Vögel aus

Mangel an Nahrung und infolge der dadurch mehr fühlbaren Kälte zu
Grunde gingen . Von Herrn Lehrer Müller in Auringen wurde das
Ansputzen der Baumkronen in ttjren äußeren Theilen , wozu man eine
Doppelletter benutzen müsse , empfohlen . Hoffentlich haben die empfangenen
Anregungen in der Obstbaumpflege bei unfern zahlreichen Obstbaumzüchtern
Ersah . Daß hier ein reger Sinn für den Obstbau herrscht , geht daraus
hervor , daß auf die Aufforderung de » Herrn Lehrers Wittgen alsbald
mehrere Obstzüchter der „ Section für Obst - und Gartenbau " als Mit¬
glieder beitreten . Nachdem Herr Wandergärtner Metten » junge Obstbaum -
qüchter zum Besuche de » in Geisenheim stattfindenden Cursu » eingeladen ,
auch die Ausbildung von sog . Baumwärtern bringenb empfohlen , schloß
der Vorsitzende die Versammlung mit der Bitte , die aufrichtigen Bestrebungen
de » WandercasinoS nach Stätten fördern zu helfen . Nicht unertvähnt
laffen dürfen wir das von Herrn Förster Ilgen ausgestellte Öbstsortiment ,
welches ein sprechendes Zeugniß mar von dem guten Stand der Obstbaum¬
zucht am hiesigen Platze , «sämmtliches Obst war vollständig gesund und
meist mit den richtigen Namen versehen .

- g - Naurod , IS . Febr . Herr Pfarramts -Candidat Schneider von
hier ist im Laufe der verflossenen Woche nach Nenderoth bei Herborn ab¬
gereist , um daselbst bei Herrn Schulinspector Pfarrer Eibach einen ein¬
jährigen LehrkursnS zu absolviren . Für ihn ist Herr PfartamtS -Candidat
Sai,er von Herborn eingetreten , der uns jedoch auch schon wieder mit
1 . April verlassen wird , um die Verwaltung der Pfarrstelle zu Neunkirchen
im Steife Westerburg zu übernehmen . Letztere Stelle ist durch Pettsionirung
de » Herrn Pfarrers Weisbrod erledigt worden .

* Kleine Notizen . Am Samstag Abend getleihen in einer hiesigen
Wirthschaft infolge einer Wechsel -Angelegenheit einige Geschäftsleute in
einen Wortstreit , welcher mit einer Seilerei enbete . Mehrere der Be -
thelligten sanden sich auch am Sonntag wieder zusammen . Hierbei kam
es zu neuen Auseinandersetzungen , bei denen es außer der Zertrümmerung
einer Scheibe im Wirthslokal auch blutige Köpfe absetzte . Der betreffende
Wirth hatte den größten Schaden , denn die anderen Gäste verließen
da » Lokal .

— Schierster « , 19 . Febr . Auf einen „Ring jur Befestigung
SensenbrntteS am Stiele " ist Herrn PH . Wagner yietselbst ein Reick«-
Patent erthellt worden .

s . Kiedrich im Rheingau , 18 . Febr . Wir sehen in kürzester Zeit u
praktischen Verwerthung bet hiesigen Mineralquellen entgegen . Es ift
den Anfang nnr beabsichtigt , den Wasserversandt zu betreiben , bis dj,
Fertigstellung der Gebäude den Betrieb der eigentlichen Enranstatt gestav «
Ferner wird das Mineralwasser auch zur Herstellung von Pastillen bemm
werden . Das Volk nennt das Wasser gemeinhin Salzwasser wegen ein«
salzigen Beigeschmackes . Am meisten Aehnlichkeit hat dies Sßaffer in {einen
Gehalt mit dem Kteuznacher Wasiet , das e» in manchen Bestandtheii «
noch übertrifft . In Eltville ist schon ein Comptoir gemiethet , um nln
dort aus den Betrieb des Wasservcrsandtcs leiten zu können . Für EltdU
als Bahn - und Dampfschiffstatton wie für den ganzen Rheingau ist ds;
Gedeihen des „ Bades Kiedrich

" von großer Wichtigkeit .
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Deutsches Reich .

* Der Kaiser empfing am Montag Mittag 12 /̂s Uhr den

Reichskanzler , sodann den mecklenburgischen Staatsminister von

Älelow , der an Stelle des verstorbenen Prollius vom Großherzog
non Mecklenburg - Schwerin zum Bundesrathsbevollmächtigten er -
«rnnt worden ist . Nachmittags fand ein größeres Diner statt .

. * Wege « K - leidigung der Kaiserin Friedrich , begangen in
‘«lern heftigen Artikel seiner Correspondenz , war kürzlich der Berliner
Schriftsteller Dr . Richard Grothe zu längerer Freiheitsstrafe verurthnlt
»erben . Derselbe wandte sich danach mit einem Begnadigungsgesuch an

Kaiser und erbat die Umwandlung der Freiheitsstrafe in eine Geld -
Ne . Wie eine Lokaleorrespondcnz mitthettt , ist cm achchlag -.ger Bescheid
•°« Seiten des Kaisers erfolgt , und der jetzt in Spandau ansäfiige Grothe
» rb also seine Strafe nunmehr in Plötzensee zu verdutzen haben .

ZurUerloltung der Mrinresst « Atir . Die „ Kreuz -

Mng "
sagt , daß , falls die Verlobung der Prinzessin Alix von

■Men mit dem Großfürsten - Thronfolger von Rußland und ihr
?°rbereiieter Uebertritt zur griechisch - katholischen Kirche zur That -
W würde , dies ein Stoß wäre , gerichtet gegen die deutsche Ehre

die evangelische Kirche . Nie habe eine griechische , nie eine

Äolische Prinzessin um einer Krone willen den Glauben ge -
”Weh und jetzt solle solch ein Uebertritt geschehen , wo das

Melle Rußland dem Protestantismus im eigenen Lande das
«Äe bereite .

Vom Küchertisch .
1 * Soeben ist uns die zweite und dritte Lieferung von Dr . Wilhelm
Zmker 's „Reisen in Afrika

" (Wien , Verlag von Eduard Hölzel .
Sn 60 Lieferungen & 50 Pfg .) zugegangen , welche durch ihren textlichen
Malt sowohl als durch den reichen Jllustrattonsfchmuck unser bisheriges
Ihtbeil über dieses Unternehmen abermals vollständig rechtfertigt . Diese
pme Lieferung behandelt bereits S u a k i m , den jetzt durch den mahdisttschen
tzeersührer Osman Sigma belagerten Küstenort , dessen englischer Befehlst -
üdber m den letzten Tagen die traurige Kunde von der Gefangennahme
fetin Pascha ' s und Stanleh ' s zuerst empfing , und betritt von , da an
Simfei durchweg jenen Boden , welcher heute der Schauplatz des wildesten
Fanatismus und der größten Feindlichkeit gegen die Europäer ist . Die
äugen der ganzen gebildeten Welt sind heute auf jenes Gebiet von Afrika
«richtet und es daher höchst erwünscht , gerade jetzt die prächügen
«childerungen Dr . Zunker ' s zur Hand zu haben .

* Die „ Gartenlaube "
(Leipzig , Ernst Keil ' s Nachfolger )

iit vor einiger Zeit in ihren 37 . Jahrgang cingetreten , und man muss ge -
sthen, daß die vorliegenden Nummern außerordentlich glänzende sind . An
btr Spitze steht ein neuer Roman der allbeliebten Erzählerin W . Heirn -
targ : Serie von Tollen "

, dem dann eine eigenartige , markige Novelle :
.Sie Vermählung der Tobten " von der hochbegabten Isolde Kurz , deren
jingft erschienene Gedichte berechtigtes Anffehen erregt haben , folgt . Der
Nberschmuck ist ein so reichhaltiger und künstlerisch vollendeter , daß er
tarn von einem anderen illustrirten Journale übertroffen werden kann .
M schläft

" von W . Roegge ist ein allerliebstes Genrebild aus der Kinder -
itube; die „ Gefangennahme Thusnelda ' s durch Germaniens " von Heinrich
Anig und „ Ein Gnadengesuch

" von O . Erdmann sind zwei mustergülttg
« sgeführte große doppelseitige Kuustbilder ; auch der Arttkel über die

Hohenstaufen ist vorzüglich illustrirt . Besondere Freude wird aber in
fielen Familien das treffliche , lebenstreue Porträt des jungen , deutschen
Äser » erregen , das in meisterhafter Kunstbeilage beigegeben ist , wie früher

Bildnisse der beiden ersten Kaiser .

^ Temperament und dramatische Leidenschaft zu Gebote stehen . Dem sehr

^ wollen Frl . Olfenius , deren schönes Organ auch bei dieser Gelegen -

$ vortrefflich zur Geltung gelangte , können wir wiederum bestätigen ,

1,6 dieselbe bis jetzt mit jedem öffentlichen Auftreten gewonnen hat ; vor¬

dem war namenttich in der Vortragsweise ein entschiedener Fortschritt

M früher zu constattren ; von den Liedern , welche dieselbe sang , gelangen

za , besonders „ Der Tag verblüht " von Zerlett und „Die Wander -

Awalbe
" von Rubinstein . Herr Philippi erfreute das Publikum durch den

ßrmisch applaudirten Vortrag der Schumann ' schen Composition , Blondel ' s

Dj während Herr Krauß , für dessen mächttge «Stimme der Saal des

Mffauer Hofes
" sich zu klein erwies , zwei ebenfalls mit großem Beifall

iifgenommene Lieder von (Stieg und von Wilm nebst einer Zugabe sang .

Dm instrumentale » Shell vertraten unser vortrefflicher Cellist , Herr
Irückner , sowie als Pianist , Herr Zerlett ; der letztgenannte Herr

Echte sich außerdem durch die Begleitung sammtlicher übriger Nummern

Mbieustvoll . — Das Concert war sehr stark besucht , der Saal gedrängt
voll, so daß wir uns auch der Hoffnung auf einen günstigen materiellen

ijffolg hingeben dürfen .
* Ludwig Knaus , der bekanntlich auch als Porträtmaler wieder -

lolt seine außerordentliche Meisterschaft bewiesen hat , ist gegenwärtig mit
Äem Bildniß des Kaisers beschäftigt , der dem Künstler für seine Arbeit
bereits zwei Sitzungen gewährt hat .

* » . Friedberg . Die offiziösen „ Berl . Polit . Nachr .
"

können gegenüber den verbreiteten Gerüchten , Minister Friedberg
habe seine Entlassung in Folge eines reichskanzlerischen blauen

Briefes genommen , versichern , daß die persönlichen Be¬

ziehungen des Reichskanzlers zu Friedberg durch den

Rücktritt des Letzteren in keiner Weise alterirt seien . Herr v . Fried¬
berg stattete vor wenigen Tagen erst dem Fürsten Bismarck einen

längeren Besuch ab . Ebenso willkürlich sei die Meldung des

Londoner „ Standard "
, daß Minister Schelling demissioniren

werde .
* Die Commission des Keichstags für die Alters - und

Invaltdeuverstcherung beschäftigte sich am Montag mit den Anträgen
Oechelhiiuser , die Einführung von Alters - Sparkassen betteffend .
Nach denselben soll jeder Versicherte berechtigt fein , bei den Versicherungs -
Anstalten freiwillige Einzahlungen durch Marken zu machen . Mit Eintritt
der Invalidität oder nach vollendetem 60 . Lebensjahr soll dann der Ver¬
sicherte seine Einlagen mit Zinseszinsen als Capital , oder den enffprechendeu
Betrag als Rentenzuschuß erhalten . Stirbt der Versicherte vorher , so sollen
seine Einlagen mit Zinseszins seinen Erben anheimfallen . Nach längerer
Debatte wurden diese Anträge als 8 § 108 rind 109 angenommen . — Die
§ § 110 bis 115 , welche von den Schutzvorschtifien gegen gesundheitsschäd¬
liche Einflüsse handeln , wurden als überflüssig gestrichen .

* Preußischer Landtag . Das Herrenhaus genehmigte vor¬
gestern die Gesetzvorlage über die Heranziehung der Fabriken zu den Wege¬
baukosten in Schlesien und die Errichtung emes Amtsgericht » in Herne .
Das Haus nahm ferner den Gesetzentwurf über die allgemeine Landes¬
verwaltung und die Verwaltungsbehörden in der Provinz Posen in der
von der Commission abgeänderten Fassung an , wonach unter Ablehnung
der in der Regierungsvorlage vorgeschlagenen provinzialständischen Ver -

waltuugs -Coinmission deren Functionen einem vom Provinzial -Landtage
zu wählenden Provinzial -Ausschnsse mit dem Landesdircctor zu übertragen
sind . Minister Herrfurth erklärte , er stehe der abgeänderten Fassung nicht
unsympathisch gegenüber , müsse eine definitive Erklärung aber dem Staats -
miuisterium Vorbehalten . Das Haus erledigte schließlich einige Petitionen .
Nächste Sitzung unbestimmt .

* Parlamentarisches . Dem Abgeordnetenhause ist ein
Gesetzentwurf zugegangen , betreffend die Abänderung des Gesetze » über die
Bewilligung von Staatsmitteln zur Hebung der wirthschaftlichen Lage in
den nothlerdenden Theilen des Regierungsbezirks Oppeln . Derselbe be¬
stimmt , daß von dem Betrage , der in jenem Gesetz für die Ausführung
von Flußregulirungen ausgeworfen worden ist , eine Summe bis zu
2 Millionen Mark zur Beihilfe für Flußregulirungen an öffentliche
Wasser -Genossenschaften , Deich -Genossenschaften und Communal -Verbände
gewährt werden könne . — Dem Abgeordnetenhause ist ferner vom land -
wirthschaftlichen Minister eine Denkschrift zur Abwendung von lieber «
schweinmungsgefahren , unter spezieller Berücksichtigung der schlesischen Ge -
birgsflüsse zugegangen . «

△ Znv Wöinfvage . Der „ Verein zur Wahrung der ge¬
meinsamen wirthschaftlichen Interessen in Rheinland und West¬
falen

" verhandelte kürzlich über die gesetzlichen Bestimmungen
über den Verkehr mit Wein . Referent war Herr A . Frowein
( Elberfeld ) , der als Besitzer eines Weingutes in der besten Lage
von Oppenheim eigentlich ein Interesse an der Wahrung des

„ puristischen "
Standpunktes hätte , der aber gleichwohl diesen Stand¬

punkt bekämpfte , weil er aus der Durchführung desselben die

schwerste Schädigung für die wirthschaftlichen Interessen unseres
Vaterlandes , für die Winzer , für den ehrlichen Weinhandel und

für die Gesundheit der Consumenten befürchtet . Die Stimme
eines solchen Mannes muß — so meinen wir — doppelt schwer
in ' s Gewicht fallen . Er beantragte , die im vorigen Jahr an den

Reichstag seitens des Vereins gerichtete Petition zu erneuern , daß
„ 1 ) die Herstellung von Kunstwein untersagt und ein Zuwider¬
handeln als Betrug bestraft , 2 ) die rationelle Weinverbesserung
durch Zusatz von reinem Rohr - oder Rübenzucker — nicht Trauben¬

zucker — und Wasser vor der ersten Gährung gestattet werde und
3 ) die so erzielten Weine ohne Anzeigcpflicht darüber , was mit

ihnen vorgenommen wurde , in Vertrieb genommen werden können "
.

Als Eventualanttag empfahl er die Annahme des Antrages Bam¬

berger , Schenck und Genossen : „ Der durch alkoholische Gährung
aus Traubensaft ( also Wein vor der ersten Gährung ) mit Zusatz
von reinem Zucker oder von Zucker in wässeriger Lösung hergestellte
Wein ist als gefälscht im Sinne des § 10 des Gesetzes vom
14 . Mai 1879 betr . den Verkehr mit Nahmngsmitteln , Genuß¬
mitteln und Verbrauchsgegenständen nicht anzusehen und darf
deßhalb ohne eine , den Wasferzusatz kenntlich machende Bezeichnung
verkauft werden . " Die Anträge des Referenten wurden ein¬

stimmig vom Ausschuß angenommen .
'

* Krarmtwrin - Ausfrrhr . Bezüglich der Mndestmenge
des bei der Ausfuhr vergütungsfähigen Branntweins hat der

Bundesrath beschlossen :
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einzugehen und eine Bertretung im Cabinet Taaffe anzunehmcn .
— Am Sonntag fand in Wien eine Versammlung statt , welche
Vorberathungen zur Bildung einer „ Vereinigung katholischer Rechts¬
kundiger " abhielt . Die Anregung zu derselben ist von dem be¬
kannten clericalen Hofrath Lienbacher ausgegangen . Die Ver¬
einigung will in letzter Linie angeblich die Gründung einer Partei ,
ähnlich dem deutschen Centrum , anstreben , welche nachher mit
den Deutschliberalen einen modus vivendi suchen würde .

Im Pest er Unterhaus beantragte anläßlich der Verhandlungen
des Berichts des Präsidenten über die infolge der jüngsten Ausschreitungen
getroffenen Maßnahmen behufs Aufrechterhaltung der Ordnung die äußerste
Linke die Verweisung des Berichts an den Immunitäts -Ausschuß , um
Vorschläge zur Wahrung der Immunität der Abgeordneten zu machen.
Nachdem Minister -Präsident Tisza und der Justizminister die gelegentlich
der Begründung des Antrages gegen die Organe der öffentlichen Sicherheit
und die Gerichte gefallenen Aeußerungen zurückgewiesen hatten , wurde btt
Bericht , entsprechend dem Wunsche Tisza

' s , ohne irgend welche weitert
Verfügung lediglich zur Erwägung und Meinungs -Aeutzerung dem Jm -
munitats - Ausschuffe überwiesen .

* Frankreich . Die Bildung eines neuen Cabinets

vollzieht sich unter immer neuen Schwierigkeiten . Nach nochmaliger
Berathung mit seinen Freunden und nach Empfang einer Ab¬

ordnung von keiner Fraktion angehörigen Abgeordneten verzichtete
Möline definitiv darauf , ein Cabinet zu bilden . Meline erklärte

gegenüber mehreren Deputaten , er habe sich von der Unmöglich¬
keit überzeugt , die Gegensätze unter den Republikanern auszu¬
gleichen und ein Cabinet zu bilden , worin alle republikanische «

Gruppen vertreten seien . Präsident Carnot wollte nunmehr

Frey ein et mit dem Auftrage betrauen , dieser aber lehnte es ab,
in das neue Cabinet einzutreten . Das Auswärtige wurde Ribol

giNgeboten , der sich darüber noch nicht erklärte . Als Kriegsminister
wird General Billot genannt . Es verlautet , Garnot beabsichtige
nach der Bildung des neuen Cabinets eine Botschaft an die Kammer

zu richten und darin den versöhnlichen Charakter des Ministeriums

zu betonen , zugleich aber die verschiedenen Fractionen der repu¬
blikanischen Partei dringend aufzufordern , diesen letzten Versuch ,
während der Ausstellung eine Art politische Waffenruhe herbeizu -

führen , nicht zu vereiteln . Die radicalen Blätter sprechen sich sehr

entschieden gegen die angekündigte Zusammensetzung des neuen
Cabinets aus . Die Kammer vertagte sich am Montag Angesichts
der Abwesenheit eines Cabinets bis Dienstag . Ein Antrag auf

Vertagung bis Donnerstag wurde mit 292 gegen 262 Stimme «

abgelehnt .
* Krlgrc « . Die belgische Fortschrittspartei beruft

zum 24 . Februar einen großen Parteitag nach Brüssel ein

behufs Aufnahme der Forderung einer umfassenden Heeres -

reform in das liberale Programm .
* Holland . Ein am Montag Abend ausgegebenes amtliches

Bulletin sagt : „ Der Zustand des Königs hat sich in den

letzten Tagen verschlimmert , derselbe leidet von neuem am SW
und am Halse , das Schlucken ist erschwert und schmerzhaft . Der

König nimmt wenig Nahrung zu sich , wodurch der Kräftezustand
erheblich beeinträchtigt wird .

* England . Die „ Franks . Ztg .
" meldet aus London ,

18 . Febr . : Hier ist wieder einmal die Meldung eingetroffen , daß

Stanley ermordet worden sei , angeblich in Mangamba . Dir

Abendblätter halten die Nachricht für unbegründet . — Der

„ Manchester Courier " bringt ein ausführliches Programm z»r

Vertheidiguug des Landes , welches ein vom Cabinet ein¬

gesetztes Comite ausgearbeitet hat . Danach sollen gebaut werde «

22 Linienschiffe , 50 Kreuzer und viele Torpedoboote . Die Cift'

führung von Hinterlader -Kanoneu soll vor 1895 erfolgen . ® ie

zur Ausführung des Programms nothwendigen 100 Mill . Pstd "

( 2000 Mill . Mark ) sollen durch Anleihen beschafft werden .
* Italic « . Das auf Mitte März anberaumt gewesen !

zweite Konsistorium , wo die neuen französischen und polnische
Bischöfe präconisirt werden sollten , ist auf unbestimmte Zeit ,

ver¬

schoben worden . Der Aufschub ist großentheils durch die Schwierig¬
keit der Verständigung über die Ersteren veranlaßt worden .
In Neapel fanden am Montag Demonstrationen vo «

ungefähr 300 arbeitslosen Maurern statt , die , mit Aerte «

bewaffnet , die Straßen durchzogen und Arbeit verlangten . ® te

Kaufleute schlossen ihre Geschäfte , bis der Zug aufgelöst morde «

war . Die städtische Vertretung hat daraufhin für Arbeit gesE

1) Die Mindestmenge gewöhnlichen Branntweins , für welchen bei der
Ausfuhr eine Vergütung der Maischbottich - oder Materialsteuer gewährt
werden darf , beträgt 50 Liter von mindestens 85 Volumenproeenten oder
30 Gewichtsprocenten wahrer Stärke . 2 ) Für die Vergütung der Maisch¬
bottich - oder Branntwein -Materialsteuer bei der Ausfuhr von mit Zucker ,
Zuckerstoffen oder anderen Ingredienzien versetzten oder auf andere Weise
zürn menschlichen Genuß fertiggestellten feineren Trinkbranntweinen , von
Fruchtsäften , Punschessenzen und zur Verwendung in der Fabrikation von
Trinkbranntweinen bestimmten alkoholhaltigen Essenzen , zu bereit Her¬
stellung noch unter steuerlicher Controle befindlicher Branntwein verwandt
ist , finden die Bestimmungen des Bundesrathsbeschlusses vom 12 . Juli
v . I . entsprechende Anwendung .

* Das Rangverhättmß der akademische « Schulmänner . Die

„Nordd . Allg . Ztg .
" macht einem Artikel in der „ Köln . Ztg .

" über das
Rangverhültniß der akademisch gebildeten Schulmänner gegenüber darauf
aufmerksam , daß bereits durch Erlaß vom 23 . Juli 1886 den Lehrern an
staatlichen und anderen , unter der alleinigen Verwaltung des Staates
stehenden höheren Unterrichts -Anstalten der Rang der fünften Classe der
höheren Beamten der Provinzial -Behörden beigelegt ist , womit dieselben
auch in den Genuß des Wohnungsgeld -Zuschuffes der Beamten der fünften
Rangclasse versetzt sind .

* Zu der diesjährigen Turnlehrer - Prüfung sind die von
den Königl . Provinzial -Schuleollegien und den König !. Regierungen ange¬
meldeten Bewerber seitens des Cultusministers sämmüich zugelassen und
unmittelbar von Berlin aus einberufen worden . Wegen des großen Zu¬
dranges ist es nicht angängig , alle Bewerber gleichzeitig bezw . ohne Unter¬
brechung hintereinander zu prüfen . Der Cultusminister hat deßhalb außer
dem ursprünglich festgesetzten Termin am 26 . d . M . noch einen anderen
Termin auf Montag den 4 . März c. und folgende Tage für die zweite
Hälfte der Bewerber anberaumt .

* Rückerstattung de » Gisrndah « » Fahrgelde » . Nach einer
neueren Verfügung des Verkehrsmmisters werden Gesuche wegen Rück¬
erstattung des Fahrgeldes von nicht abgefahrenen Strecken nur dann

berücksichtigt, wenn der beanspruchte Betrag mindestens 3 Mk . erreicht und
das Gesuch spätestens innerhalb vier Wochen nach Lösung ober Ablauf der
Giltigkeitsdauer der Fahrkarte eingereicht wird . Außerdem müssen die
Gründe angegeben werden , weßhalb die Strecke nicht befahren würbe .

* Dem Uleitzduche über Samoa entnehmen wir noch Folgendes :
Nach unseren eigenen Mittheilungen aus Sidney und Washington ist ein
Haupthetzer der amerikanische Generalconsul Sewall gewesen . Das geht
auch aus dem Weißbuche hervor . So hat der Mumzipalrichter Martin
am 11 . October 1887 einen Samoaner Namens Tamaseu einstecken lassen ,
weil er angeschuldigt war , die Flaggleine an dem Flaggenstock vor dem
Regierungsgebäude entwendet zu haben . Sewall verlangte von den Wächtern
die Frellassung des Verhafteten und als diese sich weigerten , diesem Wunsche
nachzukommen , setzte Sewall sich in den Besitz der Gefängnißschlüffel und
befreite selbst den Gefangenen , trotzdem die ganze Sache ihn doch gar
nichts anging . — In einer Depesche des Konsuls Becker an den Fürsten
Bismarck wird mitgetheilt , daß die Bedürfnisse des Haushalts des Königs
Tamasese mit 80 Dollars (320 Mk .) monatlich aus der Staatskasse be¬
stritten wurden , während sein Rathgeber , Hauptmann Brandeis , 200 Dollars
( 800 Mk .) erhielt , was nach Ansicht des Konsuls recht bescheiden war .
Ein Mehreres habe Brandeis „ mit Rücksicht auf die Finanzlage

" ab¬
gelehnt . — Der amerikanische Viceconsul Blacklock war früher Handlungs -

gehülfe bet amerikanischen Firma Moors . Nach anderweitigen Berichten
ist er mit einer Samoanerin verheirathet . — Ein angeblich unter ameri¬
kanischem Schutze stehender Farbiger , Charles Scanlon , welcher von An¬
hängern Tamasese ' s geschädigt worden war , lehnte eine ihm von Letzterem
angebotene reiche Entschädigung und Genugthuung ab , weil ihm die An¬
nahme derselben von dem Kapitän des amerikanffchen Kriegsschiffes „ Adams "

,
Mr . Leary , verboten worden war ! Trotzdem drohte der Letztere ein paar
Tage daraus mit Beschießung , falls nicht die aus dem Dause des Scanlon
genommenen Gegenstände zurückerstattet würden . In Laullli forderte
Leary Ende November die Anhänger Mataafa ' s auf , die Befestigungen
Tamasese 's zu stürmen , und er sagte dabei seine Hülfe zu : „ Ich werde
Euch mit meinen großen Kanonen unterstützen . " Als es dann zum
Kampfe kam , ließ er seine Bnndesgenofsen im Sfich . — Die Noten
der Vertreter Eiiglands und Amerikas wegen der Ausschreitungen
der deutschen Matrosen in Apia am 17 . December v . Js . hat Konsul
Dr . Knappe mit einem Schreiben vorn 20 . December beantwortet , in welchem
er sich über den von Jenen gebrauchten Ton beschwert . Dann heißt es
wörtlich weiter : „ Durch die beteiligten Behörden hat eine sorgfältige
Zeugenvernehmung stattgefunden und es hat sich dabei herausgestellt , daß
der leinem Charakter nach schon genügend bekannte Half käst George Scanlon
einen Streit mit den beurlaubten Mannschaften S . M . Kriegsschiffe vom
Zaune gebrachen und demnächst einen Angriff ans dieselben ^ durch die in
Apia ansässigen Rebellen veranlaßt hat . Nachdem die Soldaten mit
Steinen und Feuerwaffen angegriffen waren , haben sie sich zur Wehr gesetzt .
Die rothe Scheibe am Leuchtthurm ist erst gegen 1 Uhr Nachts zertrümmert
worden , während schon um 10 Uhr kein deutscher Matrose sich mehr am
Lande befand . " Die Sprache der Herren Blacklock und Coörlogon ist aller¬
dings bisweilen eine recht unziemliche .

ArrsLarrd .

* Nsstewelch - Uttgarrr . Unter dem Titel „ Neue Bahnen "

erschien in Wien soeben eine Broschüre , welche einiges Auf¬
sehen erregt ; dieselbe fordert die deutsche Opposition auf , ihre
programmgemäße Negation aufzugeben , in freiheitlichen und wirth -

jchaftlichen Fragen mit den Czechen und Polen eine Verständigung
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Kegen 30 Verhaftungen wurden vorgenommen . Auch Hal die

Polizei Fahnen beschlagnahmt , die mit den Aufschriften : „ Es

lebe die Commune ! Hoch die Anarchie ! " im Zuge getragen wurden .
Die Kammer behandelte in ihrer Montags -Sitzung die Maß -

« gelung des Generals Mattei auf Grund einer Abstimmung bei der
« erathung des letzten Militärgesetzes . Minister -Präsident Crispt erklärte

jni Eingänge seiner Rede , datz die Maßregelung ohne Rücksicht auf Mattei ' s

Abstimmung nur aus dienstlichen Gründen erfolgt sei , und ähnlich äußerle
sich auch der Kriegsminister , der bestritt , daß Mattci mit Stellung zur
Disposition bestraft werden sollte . Matter ergriff später selbst das Wort ,
indem er ausführte , daß er es der Kammer überlassen wolle , ihre ver¬

letzten Prärogative selbst zu vertheidigen . Er verlangt alsdann eine

parlamentarische Enquete zwecks Untersuchung der Amtsführung , des

Kriegsministers , über welche er der betreffenden Comnnsston alle Einzel¬
heiten mittheilcn wolle . Crispi verlangte demgegenüber , daß Mattci der

Kammer zunächst die betteffendcn Dokumente vorlcgen solle , bevor eme

Enquete beschlossen würde . Schließlich wurde eine Tagesordnung , welche
das Ministerium zum Respect gegen die Verfassimg auffordcrt , mit 171

gegen 82 Stimmen abgelehnt . 28 Abgeordnete enthielten sich der Stimm¬

abgabe und gegen hundert derselben verließen bei Beginn der Absümmung
eiligst das Haus .

* Krrbieir . Aus Belgrad verlautet , König Milan werde

demnächst die Ministerkrise vorläufig damit abschließen , daß

er das Cabinet Christitsch von Neuem mit der Wetterführung der

Geschäfte betraue . DaS Mißtrauen des Königs gegen die Radi -

calen soll dadurch gesteigert worden sein , daß Haussuchungen
rumänischer Gerichte bei serbischen und bulgarischen Flüchtlingen

compromittirende Briefe radicaler Parteimitglieder , namentlich von

Tauschanowitsch , zur Kenntniß gebracht hätten . Ferner soll der

König erfahren haben , daß Stojan Protitsch , der Redacteur des

„ Odjek "
, zugleich der Verfasser der Belgrader Berichte der Neusatzer

„ Zastava
" sei , worin der König fortdauernd heftig geschmäht wird .

Die Ergebenheits - Erklärung des verbannten Paschitsch machte wenig

Eindruck , weil der König einen von jenem eigenhändig unterzeich¬

neten Auftuf desselben gegen den „ Tyrannen
" Milan aus der

Zeit des Bulgarenkrieges besitze .
* Bulgarien . Bei den jüngsten Ersatzwahlen zur

Sobranje wurden 7 Anhänger der Regierung und einer Rados -

lawoff ' s gewählt .
* Nordamerika . Der Staatsecretür der Vereinigten

Staaten Bayard äußerte einem Zeitungs - Correspondenten gegen¬

über , in einer Republik müsse man den militärischen Geist

cncouragiren ; denselben in den Vereinigten Staaten zu en -

couragiren , würde bald einen Krieg herbeiführen . Bezüglich
der anläßlich des Zwischenfalls in Samoa entstandenen Fragen

sagte Bayard , er glaube nicht , daß das Volk sich wegen Samoas

in einen Krieg einzulassen wünsche ; es liege keine Veranlassung

dazu vor ; falls das Volk jedoch einen Krieg wolle , müsse es sich

einen anderen Staatssecretär anschaffen . Bayard sprach sich zu

Gunsten der Neittralisirung des Privat - Eigenthums in Kriegs¬

zeiten aus .

Handel , Industrie , Statistik .

8. Mein . Aus dem Rheingau , 18 . Februar . Die Kalte hat m den

Weinbergen fast keinen bcmerkcnswerthen Schaden anqerichtet . Der Schnee
schmilzt ohne Regen nur sehr langsam , was für den Weinstock von großem

Portheil ist , da so die tiefen Wurzeln des Stockes Vorrath an Feuchtigtett
für den ganzen Sommer erhalten . Auch führt der schmelzende Schnee den

tiefen Wurzeln die aufgelösten Nährstoffe von der oberen Erdschlchte zu .
- Dem Landtage ist dieser Tage die mit vielen Unterichnsten versehene
Petition des „Nass . Bauern -Vereins " um Freigabe des « chankrechts über¬

reicht worden . Erwähnte Petitton hat bei den meisten Winzern großen
Beifall gefunden , da sie früher eine weit größere Freiheit in der Ausübung
des Schankrechtes besaßen , und dieses letzt auf ein Wnnmum beschrankt
worden ist . Für einzelne , besonders di - geriugbegutertcn Winzer , hat ja das

Schankrecht nicht zu leugnende Vorthcile .

* Marktberichte . Viehmarkt zu Frankfurt vom 18 . Febr .
Derselbe war mit 341 Ochsen , 16 Bullen , 5/2 Kühen , Rindern und , Stieren ,
363 Kälbern , 108 Hammeln und 262 Schwemen befahren . Die Preise
stellten sich wie folgt : Ochsen 1. Qualität per 100 Pfund Schlachtgewicht
61 — 63 Mk . 2 . Qual . 54 —58 Mk ., Bullen 1 . Qual . 40 - 42 Mk ., 2 . Qual .
37 - 39 Mk , Kühe , Rinder und Stiere 1. Qual . 50 - 52 MQ 2 . Qual .
42 - 48 MQ Kälber 1 . Qual , per em Mund Schlachtgewicht 57 - 60 Pf .,
2 . Qual . 45 - 50 Pf ., Hammel 1 . Qual . 58 - 60 Psi , 2 . Qual . o0 - 52 Psi ,
Schweine 1 . Qual . 55 —56 Psi , 2 . Qual . 53 —54 Psi

* Uerloasttnsen . Stadt Paris 500 Francs - Loose vom

Jahre 1876 . Bei der am 11 . d . M . . stattgehabtenZiehung fielen auf
folgende Nummern nachstehende Hauptpreise : No . 241888 100

^
0«Ä Frcs .,

No . 91964 10 000 Frcs ., No . 253702 5 X)0 Frcs ., No . 30311 63000 6898a
95876 110430 120488 156630 159649 18 )548 und 203987 je 1000 Frcs . -

Vinnländische 10 Thlr . - Loose vom Jahre 1868 . Bei der am

1. d . M . erfolgten Ziehung wurden folgende Serien gezogen : No . 174 178
327 619 874 915 1007 1069 1112 1153 1248 1332 1381 1412 1609 1662
1701 1705 1742 1796 2048 2054 2056 2173 2281 2364 2377 2389 2434
2487 2646 2662 2682 2701 2809 2815 2840 2856 2974 3124 3189 3193
3198 3312 3327 3360 3397 3452 3469 3546 3567 3710 3797 3856 3912
3946 4035 4121 4225 4229 4348 4479 4529 4585 4686 4658 4777 4970
5198 5222 5269 5590 5660 5855 5923 6020 6151 6178 6191 6328 6330
6535 6586 6603 6706 6836 6848 6883 6909 6945 7077 7105 7171 7220
7854 7648 7702 7785 7832 7845 7885 8003 8012 8105 8130 8238 8305
8314 8334 8344 8381 8495 8506 8596 8603 8606 8611 8704 8732 8924
8937 8992 9001 9116 9178 9418 9482 9510 9688 9860 9868 9883 9934
10052 10073 10282 10306 10319 10349 10385 10417 10431 10460 10489
10520 10610 10664 10692 10784 10797 10910 10956 10993 11228 11290
11352 11540 11575 11603 und 11925 . Die Prämien -Zichung findet am
1 . Mai statt . — Stanislav 20 fl . - Loose vom Jahre 1869 .
Bei der am 15 . Februar stattgehabten Ziehung fielen auf folgende Nummern
nachstehende Hauptgewinne : No . 11054 10,000 fl ., No . 1919 13282 je 400 fl .,
No . 1764 4408 6940 15442 16236 21212 23620 je 50 fl . - Stadt
Lüttich 100 Frcs . - Loose vom Jahre 1874 . Bei der am
15 . Februar stattgchabten Ziehung fielen auf folgende Nummern nach¬
stehende Hauptpreise : No . 25526 10,000 Frcs . , No . 82234 1000 Frcs .,
No . 78132 106836 133891 je 250 Frcs . und No . 56227 76509 96725
127906 je 200 Frcs . — Panama 400 Frcs . - Loose vom Jahre
1888 . Bei der am 15 . Februar stattgehabten Ziehung fielen auf folgende
Nummern nachstehende Hauptpreise : No . 1741117250,000 Frcs ., No . 1081994
100,000 Frcs . , No . 968706 1790699 je 10,000 Frcs ., No . 1297208 1658911
je 5000 Frcs ., No . 533935 1559193 1784269 1794511 1805113 je 2000 Frcs .
und No . 1089410 1441731 696852 1735503 387387 1115317 613317 1528433
245125 1768081 243873 964092 1350386 500950 575274 61566 1817625
1600202 398859 1545798 1718712 1669666 180833 697552 1444511 459955
1672331 1618138 1796320 122962 1343705 1395349 412456 1299725 175736
948330 907240 17003 422684 1945963 1587272 1521136 559906 804539
156714 175281 1232193 339999 1893842 229099 je 1000Frcs . — Genfer
100 Frcs . - Loosc vom Jahre 1880 . Bei der am 4 . Februar statt -

gehabtcn Ziehung fielen auf folgende Nummern nachstehende Hauptpreise :
No . 175966 80,000 Frcs ., No . 133546 10,000 Frcs ., No . 37531 63899
150151 181486 183092 je 1000 Frcs . und No . 9858 18046 23749 28990
35867 42464 59510 64401 79040 114501 132045 138032 146688 154091
155899 158282 160860 161107 168654 169320 172844 190982 206017
212102 213569 je 200 Frcs .

Krmd - rmd 1) auswirthlchaMche Micke .

* Hin sichtlich - es Wertstes mancher Mstrmittet haben wir

seither noch durchaus im Dunkeln getappt ; auch der praktischen Küche fehlte
cs oaher an zubcrlässigcm Anhalt . Nach einer mustergiltigeu Untersuchung ,
welche Dr . Stutzer in Rom jüngst vorgenommen hat , ist das Rindfleisch
beträchtlich reicher an Eiweiß als man bisher annahm . Nach dem Ergeb¬
nisse dieser Untersuchung enthalten 500 Gramm mageres Ochsenfleisch die¬

selbe Menge Eiweiß , wie 15 Hühnereier , welche ungefähr 750 Gramm
wiegen würde » . Lange nicht so nährwerthig , als gewöhnlich geglaubt wird ,
find Austern ; denn erst 14 Austern kommen einem Hühnerei gleich .

L . Giftige Wirkungen des Creosot » . Aeußerlich gebraucht , soll
Creosot nicht stärker als in cinprocentiger Lösung angewandt werden .
Hunde , von der Räude befallen , damit eingerieben , sterben auf 2 — 8 Gramm
Creosot unter Eintritt von Schwäche , Schwindel , Lähmung , Erbrechen
und Erstickungsanfällen . Noch gefährlicher als Creosot ist Carbolsäure . Man
soll nie zu scharfen und giftigen Mitteln greifen ohne Beralhung eines
Arztes , selbst wenn dieselben empfohlen werden , wie dieses Mittel m dem
Handbuche „ Kynos

"
(der Hund ) gegen diese gewöhnliche Hundekrankheit ,

welche meist von Ueberfütterung kommt und ohne jede Einreibung vergeht ,
wenn Diät ( sauere Milch mit Kartoffeln ) angewendet und alles Fleisch bei
Seite gelassen wird .

* Der Zchulremfen war neulich Gegenstand einer Besprechung von
Schulmännern und verdient auch die Beachtung der Eltern , denen die
gesundheitliche Entwickelung ihrer Kinder , besonders in ihrer Schulzeit , am
Herzen liegt . In manchen Orten und Gegenden hat die Sitte , die Bücher
im Ranzen unterzubringen , diesen auf den Rücken zu nehmen und so den

Schulweg zurückzulegen , mehr und mehr abgenommen und die Kinder ,
besonders die Mädchen , bedienen sich der Schultaschen , die , mit den nöthigen ,
oft auch uunöthigen Büchern vollgepfroft , unter dem Arme oder an
Bändern , Henkeln ec. getragen werden . Es kann aber hiervon nicht genug
cibgerathen werden und der Schulranzen ist sowohl für Mädchen wie für
Knaben sehr zu empfehlen . Man gebe sich einmal die Mühe , den mit
beladenen Schuttaschen dahingehenden Kindern nachznschauen und mau
wird diese bemitleiden , wenn man ihre schräge Haltung wahrnimmt , wenn
sie täglich eine gefüllte Schultasche int Gewichte von 3 — 5 Kilogramm zehn
bis zwanzig Minuten weit zur Schule und von da nach Hause tragen .
Wie leicht dagegen läßt sich eine solche Bücherlast im Ranzen auf dem
Rücken tragen ! Der Rücken ist ja vor allen Körpcrtheilen geeignet , Lasten
zu tragen , ohne die Gesundheit zu gefährden . Außerdem hat das Kind die
Hände frei , ein Umstand , der bei Regenweiter ober Kälte besonders zu
beachten ist . Besonders für Mädchen ist das Tragen der Schultaschen
von nachtheiligen Folgen . Sic gefährdet die Gesundheit der Schüler , es
leidet die gerade Haltung , der Brustkasten kann sich nicht ausdehnen , tote
dies der Schulranzen fördert , die Athmungswerkzeuge leiden Roth und können
nicht so arbeiten , tote sic sollen und wollen und wie es zum Wohlbefinden
der Schüler zweckdienlich ist . Man lasie daher die Kinder zum Schulranzen
jrifen und wina . sic, t,n auf dm Rücken zu nehmen .

* Frisch gepflanzte Kannte dürfen im ersten Jahre niemals
Früchte tragen , denn die Früchte zehren so viel die Nahrung weg , daß die
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Bäume weder neue Wurzeln noch frische Triebe bilden können . Sollten
sich an frisch gepflanzten Bäumen schon Blüthenknospen zeigen , so werden
die Blumen kurz vor , während , oder gleich nach der Blüthe weggeschnitten
— aber nur die Blumen und nicht auch die umgebenden Blättchen , denn
wenn man die jungen Blätter wegschneidet , so nmimt man die Saftleiter
und man muß befürchten , daß an dieser Stelle die Zweige absterben .

Vermischte » .

* Vom Tage . Die Marokkanische Gesandtschaft ist in
Essen angekommen . Der Botschafter und seine Begleitung wohnen in
Krupp 'S Villa . — In Paderborn schoß am Samstag Abend der Maler
Menke mit dem Revolver auf seinen Sohn , traf aber seine dazwischen¬
tretende Frau und verwundete dieselbe lebensgefährlich . Darauf entleibte
sich der Thäter selbst . — Das Reichsgericht verwarf die Revision des
Hanauer Gymnasiasten Bell , bei der es sich um fahrlässige Tödtung
eine » Mitschülers handelt . — Die Zahl der Bestattungen durch Feuer in
Gotha seit 1879 hat bereits , tote der „Phönix

" meldet , die Zahl 600
überschritten . — Die Seine steigt fortwährend . Die Umgegend von Paris
ist überschwemmt und in Bercy steht in den Weinkellern das Wasser be¬
reits 50 Cmtr . hoch . — Nach Meldungen aus Hartford ( Nordamerika )
explodirten dottselbst die im Erdgeschosse befindlichen Dampfkessel des Park -
Eenttal -Hotels . Der Haupttheil des fünfstöckigen Hotels wurde vernichtet ;
die Trümmer genethen in Brand ; die Zahl der darunter begrabenen
Opfer ist eine sehr beträchtliche . •

E . C . „ Eurort " Offenbach . Die kürzlich entdeckte alkalische
Mineralquelle zn Offenbach a . M . wird jetzt in wenigen Tagen
in Betrieb gesetzt werden . Das Wasser , welches der Besitzer , Herr A . Neu¬
becker , vorläufig noch unentgeltlich verabreichen läßt , wird bereits von
vielen Leidenden , sowohl in klinischer als außerklinischer Behandlung , eur -
mäßig getrunken und hat bei Erkrankungen der Schleimhäute des Rachens
und des Halses , sowie auch des Magens und der übrigen Verdauungs -
organe , namentlich bei Gicht , Nieren - und Blasenleiden überraschende Heil¬
erfolge geliefert . Auch sind die Vorbereitungen zur Ermöglichung des
eurmäßigen Gebrauches an Ort und Stelle , für welchen Trinkhallen auf¬
gestellt werden sollen , in gutem Fortgang begriffen , so daß im Frühling
die Trinkcur beginnen wird .

* Fürst Kismarck als Jagdnachbar . Ein Gutsnachbar des
Fürsten , der Amtsvorsteher v . Rohr auf Groß -Wudicke , ein waidgerechter
Jünger in Hnberto , schoß auf seinem Terrain einen Damspießer krank ,
der 20 Schritte über die fürstliche Grenze wechselte und dort am andern
Morgen von Herrn v . Rohr verendet gefunden wurde . Dieser übergab
einigen zufällig dort anwesenden Holzkutschern den Hirsch und fragte dann
bei dem Fürsten brieflich an , ob er für die Zukunft mit gegenseitiger Wild¬
folge einverstanden sei . Mit wendender Post kam , wie die „Neue deutsche
JaMeitung

" meldet , von Berlin an die Schönhausener Gutsverwaltung
die Weisung , unverzüglich auf den Wunsch des Herrn v . Rohr einzugehen
und ihm mitzutheilen , daß der Fürst mit gegenseitiger Wildfolge ein¬
verstanden sei , und diese Abmachung so lange Bestand haben solle , als der
Fürst am Leben bleibe .

• gjrr Kazar der Fürstin KiomarlK . Vom Groschen -Verein -
Bazar , welcher kü ^ lich unter Leitung der Fürstin Bismarck im Reichs¬
kanzlerpalais stattsand , wird Folgendes berichtet : Fürst Bismarck erschien ,
gerade wie im vergangenen Jahr , wiederholt im Bazarsaal , begrüßte die ver¬
kaufenden Damen und promenirte plaudernd auf und nieder . Als die Gräfin
von Donnersmarck , welche ausverkauft hatte , sich in übermüthiger Laune auf
die Kante ihres Tisches setzte , sagte der Reichskanzler scherzend : „Meine
Gnädige , nun kommen Sie wohl an die Reihet Zu einem hübschen
kleinen Knaben beugte sich Fürst Bismarck hinab und fragte : „Bist Du
ein Mädchen oder ein Knabe ? "

„Ein Mann ." Da sprach der Reichs¬
kanzler die geflügelten Worte : „ Hm , wir wollen abwarten , ob Du auch
einen Schnurrbart bekommst "

. . . . Die marokkanische Gesandtschaft , welche
im Bazar erschien , machte namentlich an dem Tische der Frau Fürstin
Bismarck zahlreiche Einkäufe . Die Marokkaner kauften auf dem Bazar
im Ganzen für etwa sechshundert Mark ein .

* Durch rineu Schreibfehler da » Lebe « gerettet . Daß ein
geringfügiger Schreibfehler im Stande ist , einem Verbrecher das Leben zu
retten , hat die neuliche Verhandlung vor dem Schwurgericht in Oppeln
gezeigt . Der Stellmacher Kontny , welcher feine Frau ans Eifersucht er¬
schlagen hatte , war deßhalb in Oppeln zum Tode vemrtheilt worden ,
nachdem die Geschworenen ihn mit mehr als 7 Stimmen des Mordes für
schuldig erklärt hatten . Der Obmann hatte dabei in dem ihm zugestellten
Fragebogen aus Versehen geschrieben : „Mit mehr als 7 Stunden anstatt
„mit mehr als 7 Stimmen . Der Vertheidiger suchte deßhalb beim Reichs¬
gericht die Cassation des Urthells nach und drang mit seinem Antrag auch
durch . Die Sache wurde zur nochmaligen Verhandlung wiederum an das
Oppelner Schwurgericht verwiesen . Dieses , mit anderen Geschworenen als
bei der ersten Urtheilsfälluiig besetzt , erkannte nicht auf Mord , sondern auf
Todtschlag , und Kontny erhielt nunmehr 12 Jahre Zuchthaus .

* Die „ neueste Mode " . Die „ Pariser Schneider - Genossenschaft
"

veranstaltete vor einigen Tagen im „Hotel Continental " einen Elite -Ball .
Das Ball -Comitö , welches aus den ersten Pariser Herrenschneidern ge¬
bildet war , führte die neueste männliche Äalltoilette ein . Dieselbe
besteht in einem mausgrauen Tuchfrack , dazu weißes © eibengilet ,
fchwarzseidene Kniestrumpfe und kurze , fchwarzseidene Beinkleider . Zahl¬
reiche Kavaliere , die dem Ballfeste beiwohnten , waren von diesen neuen
Modellen

'
so begeistert , daß sie noch im Tanzsaale Bestellungen aufgaben ,

und die Schneider machten auf ihrem Balle noch obendrein glänzende
Meschäste . Bei dieser Gelegenheit wurde auch die Ballblume für die
Schson offiziell „ ernannt " : « ist dies die weiße Rojenknospe . die auf zwei

Lorbeerblättern gebettet ist . Ob der mausgraue Tuchfrack mit Zubehör
auch außerhalb Paris Verehrer finden wird , bleibt abzuwarten .

* Fieder die sibirische « Jagd - Abenteuer de » junge «
Mr . Morier , Sohnes des englischen Botschafters , erzählt der
„ Ssibirski Westnik "

Folgendes : Mr . Morier , welcher sich auf dem Labrador
nach Sibirien begeben hatte , um dort zu jagen , verirrte sich in den Tundren
des nördlichen Theiles des Gouvernements Tobolsk , nicht weit voin
Karischen Meere . Dort fand er Ostjaken , welche er für ca . 300 Rubel
bang , damit sie ihn nach Obdorsk brächten . Die Ostjaken brachten
Mr . Morier wohlbehalten nach Obdorsk , wo die Administration ihm in
Gemäßheit einer Vorschrift des Gouverneurs behilflich war . Auf den ,
Wege nach Obdorsk passirte Mr . Morier eine kleine Unannehmlichkeit . Die
Ostiaken , welche ihn begleiteten , begegneten bekannten Stammesbrüdern
und machten in einer Jurte Halt , um auS Freude darüber , daß ihnen
eine so werthvolle Fracht in die Hände gefallen war , zu zechen . Das
Gelage währte eine ganze Woche und Mr . Moner wußte m der Jutte
warten . Die Weiterreise von Obdorsk verlief gut . In Tobolsk langte
Mr . Morier am 3 . December an und stieg beim Gouverneur ab . Am
2 . Deeember war der vom englischen Botschafter abgesandte Botschasts -
Seeretär Elliot dort eingetroffen . Arn 7 . December verließ Mr . Moner
Tobolsk , wo er einer Soiree im Club und am 6 . December einem Dank¬
gottesdienst in der Kathedrale beigewohnt hat .

* Wer Tage lang begrabe « . Aus London wird geschrieben :
Gerade vor einer Woche stürzte in der Zeche Drackenwall in Gunnis -
lake ( Cornwall ) eine aus Sand bestehende Wand ein und versperrte zwei
Grubenarbeitern , John Rule und William Bant , den Ausweg . Als
der Sand allmählich die Grube ausfüllte , zogen sich die zwei Arbeiter in
ein höher gelegenes Ende des Ganges zurück , wohin der Sand nichts
bringen konnte . Sie befanden sich dort in einer Entfernung von 80 Fnßs
von der Oberfläche , doch durch soliden Fels war der Zugang gesperrt .
Glücklicherweise hatten Luft und Wasser Zutritt zu diesem bunuen Ge -
fängniß . Wasser tropfte genug herunter , so daß sie den ärgsten Durst
löschen konnten ; auch besaßen sie einige Kerzenstumpen und Zündholz , um1
sie , so oft nöthig , anzuzüiiden . Einer der beiden Eingekerkerten war so taub /
daß nicht einmal der Trost des Gesprächs die schrecklich langsam dahin¬
rollenden Stunden abzukürzen vermochte . Mittlerweile hatten die Ge¬
fährten der lebendig Begrabenen alle Mittel angewandt , um diese zu reiten . .
Es galt , durch den soliden Fels einen Tunnel zu bohren , und einer der
Begrabenen wenigstens konnte seinem Gefährten mittheilen , daß er die
Retter an der Arbeit höre . Vierzig Mann arbeiteten Tag und Nacht , bis
endlich Samstag nach Mitternach eine Oeffnung hergestellt war , groß genug ,
nm den Armen sorgfältig zubereitete Nahrung zukommen zn lassen . Einige
Stunden später waren sie frei . Ein Grubenarbeiter erbot sich, die Rettung
zu unternehmen und wurde 80 Fuß tief in die Grube hinabgelaffen . Beim
Erscheinen der Geretteten sand ein sehr rührendes Zusammentreffen statt ;
doch wurden sie sofort in einem bereit gehaltenen , geschlossenen Wagen nach
Hanse geschickt . Sie sollen sich trotz der erlittenen Entbehrungen wohl
befinden .

* Grddede « i « Cr « tral - I merrsta . Am 29 . December suchte
nach einer etwas verspäteten Depesche des „ I . W . E . " ein neuerliches ,
furchtbares Erdbeben die Stadt Sanjose in Costarica in Central -Amerika
beim . Die Häuser der Stadt sind zerstört oder beschädigt . Durch den
Einsturz der Gebäude wurden Hundert : von Menschen getödtet oder verletzt .
Ganze Familien fanden den Tod . Der Schaden beträgt zwei Millionen
Dollars . Das Erdbeben war so heftig , daß Berge eine vollkommen ver¬
änderte Gestalt erhielten .

* Amerikanische » . Ein vom SIberglanben befangener Abonnent
eines amerikanischen Blattes fand in seiner Zeitung eine Spinne und ver¬
langte zu wissen , ob dies nicht als ein böses Omen zu betrachten sei .
„ Keineswegs,

" erhielt er zur Antwort , „ die Spinne ging blos die Spalten
oer Zeitung durch , um zu sehen , wer nicht inserirt , damit sie dann
quer über den Verkaufsladen des Betreffenden ungestört ihr Netz spinnen
und dauernden Aufenthalt nehmen könne . " Das ist in der That eine
echt amerikanische Antwort .

Ans dem Gerichtssaal .

- o - Strafkammer . Sitzung vom 19 . Februar . Vorsitzender : Herr
Landgerichts - Director am Ende ; Vertreter der Köingl . Staatsanwalt¬
schaft : Herr Gerichts -Assessor Schröder . — Zur wiederholten Ver¬
handlung gelangte zunächst die Anklage gegen den Uhrmacher und Juwelier
George B . von Berlin , hier wohnhaft . Demselben war eine Uhr
anvertraut zum commissioiiswcisen Verkauf oder zur jederzeitigen Rück¬
gabe . Die Uhr hatte einen Werth von 400 Mark und wurde von B .
bei einem hiesigen Trödler , mit dem er in Geschäftsverbindung stand , für .
ein baares Darlehen von 140 Mk . in Pfand gegeben . Die Sache ist s. Zt . '

des Näheren mitgetheilt worden . Mit Rücksicht auf die Höhe Des Äerthes
der Uhr und die Rafsinirtheit , mit welcher der Angeklagte zu Werke ging ,
wird derselbe nach dem Anträge der Kgl . Staatsanwaltschaft zu 1 Jahr
Gefängnitz verurtheilt . Der Haftbefehl gegen B ., welcher bei der erstell
Verhandlung erlassen wurde , aber auf die Beschwerde desselben vom
Kgl . Oberlandesgericht aufgehoben worden ist , wird heute , da mit
Rücksicht auf die Höhe der Strafe Fluchtverdacht vorliegt , erneuert
und der Angeklagte in Haft genommen . — Der 19 Jahre alte Halisbursche
Johann Baptist H . von Seßlach in Bayern hat sich einer Urkunden¬
fälschung und des Betrugs dadurch schuldig gemacht , daß er einen Zettel
anfertigte mit der Unterschrift seines Dienstherrn , worin der Schuhhändler
Schramm hier um Verabfolgung eines Paares starker Schuhe gebeten
wurde . Der Zweck wurde beim auch erreicht . Im weiteren Falle
bat er nach seiner Entlassung aus dem Dienste von „ kundiger Hand

"

in der „Herberge zur Heimath " sich ein Dienstzeugniß anfertigen
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lassen , um dasselbe der Polizeibehörde gegenüber zu seinem besseren Fort¬
kommen zu benutzen . Bei seiner Abmeldung bei der Kgl . Polizeibehörde
hat er dieser gegenüber von dem falschen Schriftstücke Gebrauch gemacht .
Der Angeklagte tft geständig und wird wegen Umerschlagung und Betrugs
zu 4 Monaten und wegen Benutzung des falschen Dienstzeugnisst »
zu 3 Wochen Hast verurtheilt . — Wegen schweren Diebstahls hat sich der
20 Jahre alte Zrmmeraeselle Heinrich Tr . von Nied zu ver¬
antworten . Am 15 . Zull v . 3 . soll er seinem Schlafcollegen Hof
zu Griesheim aus dessen Koffer 20 Mark entwendet haben und
zwar mittelst eines falschen c- chlüffels . Tr . ist geständig , stellt aber
das erschwerende Moment , die Oeffnurig mittelst Nachschlüssels , in
Abrede , behauptet vielmehr , der Koffer sei offen gewesen . Das
Urtheil lautet auf 2 Monate Gcfängniß . — Die Berufung der jetzigen
Ehefrau des Fabrikarbeiters Joh . L . von H ö ch st gegen das sie der Landes -
Polizeibehörde überweisende Urtheil des König !. Schöffengerichts wurde als
unbegründet verworfen . — Den gleichen Erfolg hatte die nämliche Berufung
des Bürstenmachers Aug . M . von Aschaffenburg .

Nachtrag .

- 0 - Die grössere evangelische Kirchengem - indr -Nertretung
war zu einer Sitzung in den Wahlsaal des neuen Rathhauscs auf gestern
Nachmittag berufen und die Mitglieder derselben erschienen in beschlußfähiger
Zahl . Der Herr Vorsitzende , Erster Pfarrer Bickel , theiltc zunächst mit ,
daß an die Kgl . Regierung Eingaben gerichtet worden sind : a . wegen Ersatz
eines Drittels der Kosten für Reparaturen im Chore der Marktkirche , b . wegen
Wiederaufnahme der im Jahre 1864 abgebrochenen Verhandlungen bctr . die
Ablösung der in Rede stehenden Baulast . — Das Collegium stimmt dem
vom Kirchenvorstandc vorgelegten Vertrage zu , nach welchem die Grund¬
stücke der Kirchengemeinde an der Emserstraße von 4 Ar 71,50 Qu .-Mtr .
zum Preise von 500 Mk . 16 Pfg . an die Herren Dachdeckcrmeister Gebrüder
August und Jacob Beckel hier verkauft worden sind . Weiter tritt
das Collegium dem Beschlüsse des Kirchenvorstandcs bei , das ganze theil -
weise zum Bau der dritten Kirche benöthigte Grundstück der Domäne von
18 Ar 75,50 Qu .-Mtr . zum Preise von 550 Mk . pro Ruche von der
Königlichen Domäne anzukaufen , nachdem die Bemühungen des Herrn
Vorsitzenden , einen billigeren Preis zu erzielen , erfolglos geblieben sind
und nachdem Herr H . Weil ausgeführt , daß der Besitz des ganzen
Grundstücks eme bessere Grenzregulirung ermögliche . — Aus der
durch dm Tod des Herrn Geh . Regierungsraths Dr . Firnhaber
nöchig gewordenen Ergänzungswahl ging Herr Maurermeister Georg
Birk als neues Mitglied der größeren Gemeindevertretung hervor . —
Auf die Anfrage des Herm LandezbankdirectorS Olfen ins , bctr . die
Besetzung der vacatcn 3 . Pfarrstelle , erwidert der Herr Vorsitzende , daß
vom Kgl . Consistorium ein Schreiben cingcgangen sei , worin dasselbe
erklärt , daß es seither nicht in der Lage gewesen wäre , die hiesige
Pfarrei durch einen in Dienst stehenden Geistlichen zu besetzen , und zwar
in Ermangelung eines Dienstcinkommens ; auch sei mit Rücksicht auf
die obwaltenden Verhältnisse die Besetzung durch einen Pfarrvicar un -
thunlich . Das Consistorium wolle jedoch einen geeigneten Vicar zu ge¬
winnen suchen , wenn die Gemeinde -Organe es durch Bereitstellung des
entsprechenden Zuschusses in Stand setzten . Der Kirchcnvorstand hat dem
Consistorium erwidert , daß er die alsbaldige Besetzung der Stelle für
dringend geboten halte , da bei den obwaltenden Verhältnissen dieselbe
nicht länger unbesetzt bleiben könne . Die Gcmeindeorgane seien bereit
den Zuschuß von 1800 Mk . im Budget 1889/90 einzustellen , wenn auf die
Wünsche der Gemeinde billige Rücksichten genommen würden . Es sei demnach
wiederholt die Bereitwilligkeit bezüglich des Zuschusses erklärt worden . Die
Ausführungen des Hrn . O l f e n i u s , daß die oberen kirchlichen Behörden die
Pflicht hätten , ungeachtet der ihnen etwa zufließenden Einnahmen das kirchliche
Bedürfniß zu befriedigen und daß man an den Gemeindeprinzipien , welche
auf dem Krrchcnverfassungs -Gcsctz beruhen , festhalten solle , ungeachtet der
Acscriptc der König ! . Regierung und möchten dieselben noch schärfer
lauten als bisher , fanden die lebhafteste Zustimmung des Collegiums ."
7 Herr Geh . Hofrath Prof . Dr . R . Fresenius regt die Verbesserung
« ner äußerlichen Einrichtung in der Hauptkirche an , deren Berück -
»chtigung der Herr Vorsitzende zusagt . Mit der Mittheilung desselben ,
daß die bessere Beleuchtung des Platzes vor der Hauptkirche seitens des
Gemeindcraths in die Hand genommen und Herr Professor Hanbcrisser
mit dem Zeichnen entsprechender Candclaber beauftragt worden sei , schließt
die Sitzung .

Neueste Nachrichten .

* Serli « , 19 .
^

Febr . Bei der heutigen Eröffnung de -/'
druischcn Handelstages berührte Minister v . Bötticher einzelne
wichtige Momente für die innere Entwickelung , die wirthschaftliche
Wohlfahrt und den Aufschwung , welche die Regierung , wie Handel
und Industrie beschäftigen . Man dürfe bei Förderung derselben
mh der festen Hoffnung hingeben , daß man dabei ungestört
bleiben würde , da kein Moment der Besorgniß einer Friedens -
itörung vorliege .

.
*

KrrUrr , 19 . Fcbr . Der „ Reichs - Anzeiger "
veröffentlicht

« ne kaiserliche Verordnung , betreffend die Prisengerichtsbarkeit
anläßlich der ostafrikanischen Blokadc .

.
*

Varis , 19 . Febr . Mehrere Morgenblätter glauben , Präst¬
ant Carnot werde , nachdem MÄines Bersuch gescheitert ist , heute
« leycinet oder Goblet berufen , wahrscheinlicher jedoch Freycinet ,

welcher bereits ein vollständiges Ministerium in Bereitschaft habe .
Der Republikanische Deputirte Mellot richtete an Boulanger
ein Schreiben , worin er seinen Beitritt zum boulangistischen Pro¬
gramme erklärt .

* KvigraU , 19 . Febr . Die serbisch - bulgarischen Vertrags¬
verhandlungen wurden gestern abgebrochen , weil die bulgarischen
Deputirten sich weigerten , die Einfuhr serbischen Viehes nach
Bulgarien zu gestatten .

* Schiffs - Nachrichten . (Nach der „ Franks . Ztg . "
.) Anackommen

in Queenstown D . „Crty of Berlin " und der Cunard -D . „ Anrama "
von New -York ; m New - York D . „ City of Chester " von Liverpool ; ia
Southampton der Nordd . Lloyd -D . „ Fulda

" von New - York ; ch
Batavia die D . „ Sumatra " und „ Voorwaarts " von Rotterdam .

RBCIiAMEXT .
30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

Wie eine schwer Kranke ans wunderbare Weise Wieder¬
herstellung sand und zu einer festen und robusten Gesundheit
gelangte . Erst fungst wurde hier an dieser Stelle auf einige erstaunliche
Heilungen der Lungenschwindsucht ( Tuberculose ) aufmerksam gemacht . Die
Wiederhergestellten waren der Landmann Fried . Nitsch zu Albrechtsdorfbei Reddenan (Ostpreußen ) und der Kaufmann Karl Donndorff zu Magde -
burg (Buckau ) , Köthener Str . 5 . — Heute bringen wir nun einen weiteren
Fall zur öffentlichen Kenntmß , tn welchem eine junge Dame durch ebendasselbe
Heilverfahren vom frühzeitigen Tode gerettet wurde . Frl . Emma Grube
zu Dresden (Blasewitz ) , Bahnhofstraße 5 , I , litt vor ca . l */2 Jahren an
einem so vorgeschrittenen Stadium von Lungenschwindsucht , daß allgemeinan dem Aufkommen der Pattentm gezweifelt wurde . Als die ärztlicherseits
angewandten Mittel rem gar nichts halfen und die Kranke immer schwächerund hinfälliger wurde , da erhielt die Leidende Kunde von der wunderbaren
Wirksamkeit der Sanjana Hellmethode . Sie faßte zu diesem Heilverfahren
Vertrauen und wurde m wenigen Monaten wiederhergestellt . Heute hat
Frl . Grube langst — Dank der Sanfana Heilmethode — die letzten Spurender tucklMn Krankheit vollkommen überwunden und fühlt sich gesund und
kafttg ! Die notariell beglaubigten Berichte über diese erstaunliche Heilung
findet mau m der Samaua Heilmethode , welche Jedermann gänzlich
kostenfrei durch den Secretar der Sanjana Company , Herrn Paul
Schwerdfeger zu Leipzig , beziehen kann . (504 )

Kö . r - zrch - d Kchanfpielr .

Mittwoch , 20 . Februar . 40 . Vorst . (92 . Vorst , im Abonnement .)

Der Troubadour .
Große Oper in 4 Akten . Nach dem Italienischen deS S . Tammerano

von H . Proch . Mnstk von Joseph Berdi .

Personen :
Der Graf von Luna Müller
Gräfin Leonore, , Palastdame Frl . Baumgartner .
Acuzena , eine Zigeunerin ........ * *
Manrico ......... . e,eir g,aut ,
Ferrando , Anhänger des Grafen Luna .

'
. . Herr Aglitzkv .

Inez , Vertraute der Gräfin Leonore . . . . Fran Stengel .
Rmz , Anhänger des Manrico ...... Herr Börner
® tn alter Zigeuner .......... Herr Kauffmann .® m B >lle ....... Herr Baumgratz .
Gefährtinnen Leonoren ' s . Diener der Grafen Luna . Anhänger und
Bewaffnete des Grafen Luna und Manrico ' s . Krieger . Klosterfrauen .

Zigeuner und Zigeunerinnen .
Die Handlung spielt theils in Biscaja , theils in Arragonien

im Anfänge des 15 . Jahrhunderts .

2lft 3 : Große » Tan ?- Divrrtftfement (Zigeunertänze ) .
1 . Ensemble - Tanz , ausgeführt vom Corps de ballet .
2 - 8evlllana , ausgeführt von B . v . Kornatzki .
3 . Pas hongrois , ausgeführt von 4 Damen de » Corps de ballet .4 . La Pandaretta , ausgeführt von 4 Damm deS Corps de ballet .5 . La Bobemienne , ausgef . von Frl . Schrader und Frl . Fuchs .6 . Variation seriense , ausgeführt von B . v . Komatzki .
7 . Galopp , ausgeführt von B . 0 . Komatzki und dem Corps de ballet .
* * * Acuzena . . Frl . Bertha Busch ,

vom Herzoglichen Hoftheater in Altenburg , als Gast .

Anfang Ende gegifi O Uhr .

Donnerstag , 21 . Februar ( neu einst .) : Kappho .
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• Die Barometerangaben sind auf 0 * C . reüucirt .

Eonrsr

Frankfurt , den 18 . Februar 1889 .
Gekd . Wcchchsel .

Amsterdam 169 .5 - 10 - 5 bz.

Abfahrt von Wiesbaden : i

535 738 1112 3 635U ^
'
fah r t von Wiesbaden :

620 * * 640 740 -;- 8 * * 8ti0t 1040 *

Rheinbahn .

Richtung Limburg - Frankfurt .

Ankunft in Wiesbaden :
76 956 1245 434 93

Abfahrt von Limburg :
759 1Q53 2 ’ 1 75

Ankunft in Limburg :
929 117 455 333

* Nur bis » itbtidi . • * $ ut bis Eostel .
t Verbindung nach Soden .

Ankunft in Wiesbaden :

7 -4* 915 1115 1153 * 1232 249 554
654 * 751 920
* Nur von Rüdetzheim-

- 167 .50
9 .57 - 9 .62

16 .17 - 16 .21
20 .35 - 20 .40

- 16 .73
4 .16 - 4 .20

Ankunft in Wiesbaden :

7 ** 730-j- 8 » ** 9911016 * 10411
1113 1222 ** 19j 147* * 23 f
2511 31 ’* * 438f 528 558 **

730-j- 846f 1016t
• Nur von Biebrich. ** Nur von Caste!,

t Verbindung von Soden .

Termine .

Vormittags 97 » Uhr :
Versteigerung von Damen -Kleiderstoffcn rc . kl . Schwalbacherstraße 8 . ( S .H. Bl .)

Vormitlags 10 Hör :
Lolzversteigerung im Schiersteincr Gemeindewald Distrikten „2b Deck ,*

„4b Eichelgarten
" und „19a Pfühl

" . ( S . Tgbl . 42 .)
________________

Mirebadenrr Tagblatt

Mo . 43 .

A b f a h r t von Frankfurt (Fahrth .) :

71 11 ’ ( Haupt -Bahnhof ) 12 *8 *

227 46 60 725 (Haupt -Bahn -
hüs ) 1029 * (ggnntoge bis Niedern -
hau,en ).

* Nur dis Höchst.
Abfahrt von Wiesbaden :

75 855* 1033 1057 145 230 4 >4

RIO 75 835 *
* Nur bis Rüdesheim .

Meteorologische Keobachtnnge «

der Stadt Wiesbaden .

Mittmoch

SO . Februar 188S .

Fremdenführer .

Königliche Schauspiele . Abends 6l a Uhr : „Der Troubadour “ .
Curhaus zu Wiesbaden . Nachmittags4 Uhr : Gongert . 8Uhr : Humoristischer

Unterhaltungs - Abend . ,
Merkel ’sche Kunst - Ausstellung (neue Cmonnade ) . Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 6 Uhr Abends .
Königliche Landes - Bibliothek . Geöffnet an allen Wochentagen mit

Ausnahme des Samstags zum Ausleihen und zur Rückgabe der

Bücher Vormittags von 10 — 2 Uhr .
Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgen » bte zum Eintritt

der Dämmerung . Castellen wohnt nebenan .

Vereins - Nachrichten .

Kewerbeschuke zu Wiesbaden . Nachmittags von 2 — 5 Uhr : Wochen -

Zeichnenschule ; Abends von 8 — 10 Uhr : Gewerbliche Abendschule .

Wiesbadener Wrotcüanten -Wcrei « . Abends 8 Uhr : Vortrag des Herrn
Pfarrer Vecsenmcycr im „ Hotel Adler " .

Naugrwerüen - Kerein . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft .
Nolker ' (Ker Stenographen -Arrein . Abends von 8 — 10 Uhr : Uebung .

Kaöclsbrrger Ktenographen - Oerein . 8 Uhr : Uebungo -Abend .

Ätokre ' scher Ktenographen - Kerei « . 87 ’2 Uhr : Uebungs - Abend .
Wiesbadener Nadfahr -Nereiu . 9 Ubr : Vereins -Abend .
Kecht - tzku » . Abends von 8 — 10 Uhr : Fechten in der „Mainzer Bierhalle .
Turn - Ierein . Abends von 8 — 10 Uhr : Uebung der Fechtriege .
Männer - Turnverein . Abends von 9 — 10 Uhr : Gefangstunde .
Lurn -Hesekkschaft zn Wiesbaden . Abends von 9 7 - - 10 7 - Uhr : Gesangprobe .

Mustkakischer Club . Abends : Probe .
Männer - Hnartett „ Ktkaria " . Abends 9 Uhr : Probe .
Mäunergesang -Meretn , ,9fricbe “ . Abends 9 Uhr : Probe .
Gesangverein „ KiÄenztveig " . Abends 9 Uhr : Probe .

Helangverein „ Arian “ ’ . Abends 9 Uhr : Probe .

Richtung Niedernhausen - Limburg .

Abfahrt von Niedernhausen : [ Ankunft in Wedcrnhausen : -

824 1212 350 727 | 913 12 « 3 *1 816

Richtung Frankfurt - Limburg .
A nkunftin Frankfurt ( Fahrth .) :
630 * 737 * * 1015 (Haupt -Bahn¬

hof ) li i (Haupt -Bahnhof ) 145*

455 6 ' 4* * * 933
* Nur »011Höchst. ** Nur von Kiiient »

haustn . • ** Nur von Sppstnn .

London 20 .455 bz .
Paris 80 .80 bz .
Wien 168 .40 dz .

Srankfurter
Bank -DiSconto 8e/t .

eichsbank - DiSconto 3*/ ».

HossSilbergeld Mk .
Dukaten . . . „
20 Frcs .-Stücke „
Sovereigns . . „
Imperiales . . „
Dollars in Gold „

Ausxug ans de « Civilstands - RegrstriNt
der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 11 . Febr . : Dem Herrnschneidergehülfen Carl Puff
, S R Ludwig Reinhard Carl . — Dem Privatier Qrtomar von Schkopp

e T
'

9t . Freue Edith . — Am 13 . Febr . : Dem Schuhmacher Peter Phtlwp
Schmidt e?T ., R . Anna Kunigunde . — Am 14 . Febr . : Dem Kaufmann Carl

Ludwig von Knoop e. T .. St . Irma Lomfe Catharina Th - od ° ra - Am

15 ^
"
br . : Dem Zimmermann Georg Phtlwp Wollmerfcheidt e S „ R -

Peter . — Ein unedel . S . — Am 16 . Febr . : Dem Blumenhändler Heinrich

u faeb0t
"
en

^ ^
Der Graveurgebiilfc Johann Michel Gebhardt aus

Erbach , Kreises Heppenheim in Hessen , wohnh . zu Erbach , und Marte

Elisabeth Giebenheim aus Wtttengesätz , Kreises Erbach , wohnh . zu Wetten -

qesäß . - Der Kutscher Christian Lomfacms Pauly aus Mengerskirchen
nn Oderlahnkreise , wohnh . zu Hanau , und Eluabeth Dtllntan » von hier ,

« - V l a n e .

Kefstschr Ludtvigvbahrt .

Richtung Wiesbaden - Niedernhausen .

Fährte
Nassauische Eisenbahn .

T a u n n s b a h it .

Rhrw - Dampfschifffahrt .

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgens 107 < Uhr bis Köln ; 117 - Uhr
bis Coblenz und 107 - Uhr bis Mannheim .

______________ ,

wohnh . zu Frankfurt a . M . — Der Taglöhner Friedrich Wilhelm Juukrr
von hier , wohnh . dahier , und Anna Preutz aus Dürrnhof , König -

Bayerischen Bezirksamts Neustadt an der Saale , wohnh . dahier . — Der

Diamantschleifer Albert Grün aus Großauheim , Kreises Hanau , toonull -

zu Großauheim , und Rosa Lenz aus Großauhetm , wohnh . dahier , früh «

zu Großauheim wohnh . — Der Fuhrmann Andreas Martinus Löw wie

Hausen , Kreises Offenbach , wohnh . dahier , und Friederike Caroline Keuper
aus Holzappel im Unlcrlahnkrcise , wohnh . dahier .

Verehelicht . Am 16 . Febr . : Der Taglöhner Johannes Schm °

aus Atengcrskircyen im Oberlahnkrcise , wohnh . dahier , vorher zu Mengers¬
kirchen , und Caroline Walter aus Overscheidenihal , Großherzogl . Badische »

Amtsgerichts Buchen , wohnh . dahier , vorher M Oberschefftenz , KM !-«

Mosbach , wohnb . — Der Maurergchülfe WMelm Christian Marn «

Steeg aus Nastätten , Kreises St . Goarshausen , wohnh . zu Clarcnthal ,
und Caroline Christiane , genannt Josephine Bibo aus Sonnenberg , womw -

zu Clarenthal , vorher zu Sonnenberg wohnh . — Am 17 . Febr . : Der

Rechtsanwalt Wilhelm Gebhardt aus Frankfurt a . d . O ., wohnh . daselbst ,

und Helene Therese Mau aus Hamburg , bisher daselbst wohnh . ...
Gestorben . Am 16 . Febr . : Marie Philippine Catharine , geb . Wow

Ehefrau des Fuhrmanns Johann Wilhelm Adolf Heinrich Henrich ,
45 I . 9 M . IT . — Der Tapczircr Heinrich Schäfer , alt 56 I . 3 ! *•

10 T . — Am 17 . Febr . : Emil Philipp Hermann August , S -
Maschinisten Carl Hemme , alt 2 I . 11 M . 6 T . — Ludwig Carl ,
des Kaufmanns Ludwig Heinrich Klamberg , alt 4 M . 5 T . — Elyabe »

Catharine Adolfine , T . des Zimmergesellen Phllipp Peter Rock , alt 1 0 -

2 M . 22 T . — Am 18 . Febr . : Ein unehel . S . ( ohne Vornamen ) . "

Catharine , T . des Taglöhners Philipp Schmidt , alt 6 I . 18 T - "

Elise , geb . von Hoeppener , Wittwe des practischen Arztes Dr . med . Aioriv
Leon Baumann , alt M I . 1 M . 16 T . Königliches Kkandrsamt .

Gilrnagen .

Abgang : Morgens 9 *5 nach Schmalbach und Zollhaus ( Personen
auch nach Hahn und Wehen ) : Abends 62« nach Schwalbach , Hahn
und Weben . - Ankunft : Morgens 830 von Wehen , Morgens
83o vou Schwalbach , Abends 45» von Zollhaus und Schwalbach .

10544 - 1141 1211 -1- 1250 ** 210 ** j
233-j- 350 5* * 540f 640f 7 41t i
910 1020 * *

1889 . 18 . Februar .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Menos .
Tägliche

Mittel .

Barometer * ( Millimeter ) . 762,7 763,7 764,1 763,5

Thermometer ( Celsius ) . . 4 -2,7 4 -5,7 4 - 3,1 4 -3,6

Dunstspannung (Millimeter ) 5,1 Kl 5,2 5,5
Relative Feuchtigkeit (Proc .) 91 90 91

qrr)
91

Windrichtung u . Windstärke |
W .

fülle .
%j3 •

( . schwach . stille .
■■ .

Allgemeine Himmelsansicht . ! bedeckt . bedeckt . bedeckt .

Regenhühe (Millimeter ) — — —

IV Die heutige Nummer enthält 24 Seiten .
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